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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/49307310
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)   116016 
www.hilfetelefon.de 
Telefonseelsorge  0800/1110111

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000
Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0621/37705555
Mo-Fr 8-20 Uhr
Notfall-Hotline  0800/2901000
(24 h), auch an Sonn- u. Feiertagen
Müll
AVR Kommunal AöR
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931
AVR GewerbeService GmbH
- Entsorgungslösungen 
  für gewerbl. Abfälle 06221/878-400

Tierärztlicher Notdienst
-  Informieren Sie sich durch den Anruf-beantworter Ihres Haus-

tierarztes über die Telefonnr. des Dienst habenden Tierarztes

-  Tierärztlicher Notdienst Rhein-Neckar                  0900-1229955
   gebührenp� ichtig (1,99 €/Min.) (funktioniert nicht bei Handys 
mit gesperrter Bezahlfunktion)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)

Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer
116 117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de 
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herz-
infarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst unter 
der 112 alarmiert werden!

Bereitschaftspraxis am Universitätsklinikum Mannheim: 
(Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2, Ebene 1) 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag   19-23 Uhr 
Mittwoch  13-23 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen  8-23 Uhr 

Bereitschaftspraxis am Universitätsklinikum Heidelberg: 
(Im Neuenheimer Feld 410, Hinweis: Die Praxis befindet sich im 
1. Stock des Gebäudes, in dem auch die Notaufnahme unterge-
bracht ist) 
Montag, Dienstag, Donnerstag  18-21 Uhr 
Mittwoch, Freitag  16-21 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen    8-21 Uhr 

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 Tel. 116117 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zahnärztliche Notfalldienstnummer
für Baden-Württemberg:  01801 116 116 (0,39 ct/Min.)

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum f. Kinder- und 
Jugendmedizin, Im Neuenheimer Feld 430, Heidelberg
Montag, Dienstag, Donnerstag  19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  09.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis Mannheim
Universitätsklinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, 
Haus 2, Ebene 1, Mannheim
Mittwoch  17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  10.00 bis 18.00 Uhr

Apotheken Notdienst
Sa., 22.11.2025:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60,
Tel.: 06202-59480

So., 23.11.2025:
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7,
Tel.: 06202-72353

Mo., 24.11.2025:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76,
Tel.: 06202-17020

Di., 25.11.2025:
Apotheke im Scheck-in Center, Brühl, Mannheimer Landstr. 2,
Tel.: 06202-703434

Mi., 26.11.2025:
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7,
Tel.: 06202-61920

Do., 27.11.2025:
Schiller-Apotheke, Mannheim-Friedrichsfeld, Vogesenstr. 4,
Tel.: 0621-475160

Fr., 28.11.2025:
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7,
Tel.: 06202-72353

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr 
Apotheken-Notdienst� nder (bundesweit): 
Handy:   22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) 
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos) 
Internet:   www.aponet.de
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Neues aus dem Gemeinderat
Eine frühe Bürger- und Behördenbeteiligung bei der Entwicklung 
einer Wohnbaufläche am Ortsausgang Brühl-Nord setzte der Ge-
meinderat in seiner letzten öffentlichen Sitzung durch. Bürger-
meister Dr. Göck hatte im Juli das in solchen Fällen inzwischen üb-
liche und von der Politik („Bau-Turbo“) empfohlene „beschleunigte 
Verfahren“ favorisiert. Damals war das Thema vertagt worden.

Informationen aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
Bürgermeister Dr. Göck berichtete, dass in der letzten nichtöffent-
lichen Sitzung durch den Gemeinderat die Mietpreisordnung der 
Festhalle Brühl zum 01.01.2026 insoweit angepasst wurde, dass 
die Reinigung nicht mehr pauschal, sondern nach Aufwand ab-
gerechnet werde. Auch die Hussen- und Tischdeckenreinigung 
werde auf die Mieter umgelegt.
Weiter sei eine Umgestaltung des Spielplatzes Gartenstraße/Wie-
landstraße vergeben worden. Anlässlich des 1050. Geburtstages 
des Ortsteils Rohrhof soll in Anlehnung an die noch frühere, römi-
sche Besiedelung dort ein Spielplatz mit an die Römerzeit „ange-
passten“ Spielgeräten errichtet werden.

Bebauungsplan Traumannswald, 2. Änderung
Bürgermeister Dr. Ralf Göck führte in den Tagesordnungspunkt 
ein und machte deutlich, wie lange dieses Projekt schon läuft. Bei 
dem Grundstück handele es sich um ein Gewerbegrundstück. Im 
April 2023, also vor zweieinhalb Jahren, hätten die privaten Ei-
gentümer ihr Projekt im Ausschuss für Technik und Umwelt erst-
mals vorgestellt. Sie regen an, die Fläche in ein Urbanes Wohnge-
biet umzuwandeln, bei dem das Wohnen (bis zu 90 Prozent) das 
Gewerbe (mindestens zehn Prozent) überwiegt. Konkret wollen 
sie zwei dreistöckige und zwei zweistöckige Mehrfamilienhäuser 
(jeweils mit Dachausbau) mit insgesamt 48 Wohnungen errich-
ten. Danach habe der Gemeinderat Ihnen geraten, sich mit den 
Nachbarn über das weitere Vorgehen abzustimmen. Hier wurde 
in mehreren Gesprächen über fast zwei Jahre hinweg jedoch kei-
ne Einigkeit erzielt – und auch weiter entfernt wohnende Nach-
barn wollten einbezogen werden, war zu vernehmen.
Angedacht war von der Verwaltung, diese Bebauungsplanän-
derung aufgrund der geringen Größe (ca. 5.000 qm) in einem 
sogenannten beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB zu 
beschließen, das nur eine Bürgerbeteiligung und eine Beteili-
gung der Träger öffentlicher Belange nach einem Aufstellungsbe-
schluss vorsieht. Mit einer knappen Mehrheit hatte der Ausschuss 
2024 dieses Vorgehen dem Gemeinderat empfohlen.
In öffentlicher Sitzung im Juli 2025 wurde das Thema vertagt und 
die Fraktionen CDU/FDP, SPD, FW und GLB erarbeiteten einen ei-
genen Beschlussvorschlag, der nun beraten wurde.
Demnach möchten die Fraktionen vor dem eigentlichen Auf-
stellungsbeschluss eine erste, eine frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) sowie eine Beteiligung der Be-
hörden und Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB). Sie 
wollten damit Transparenz und Vertrauen in die Entscheidung 
des Rates für eine angemessene und städtebaulich nachhaltige 
Entwicklung schaffen, zitierte Göck aus dem vorgelegten Antrag. 
Je nachdem was bei diesen Anhörungen herauskomme, werde 
man das weitere Verfahren gestalten.
BM Dr. Göck wies auf die weitere Zeitverzögerung durch diese 
Verfahren hin, „die wir bei größeren Projekten durchaus schon 
hatten“. Er habe sich bezüglich einer Beteiligung der Öffentlich-
keit schon vor einem Aufstellungsbeschluss bei der Baurechtsbe-
hörde erkundigt und zur Antwort bekommen, dass es zwar nicht 
üblich sei schon vor dem Aufstellungsbeschluss Bürger und die 
Träger öffentlicher Belange zu hören, dies jedoch rechtlich mög-
lich sei. Man müsse allerdings damit rechnen von Behörden keine 
oder verspätete Antworten zu erhalten, weil dieses „Vorverfah-
ren“ nicht gesetzlich geregelt sei und auch dort die Arbeitskapa-
zitäten begrenzt seien.
Deshalb schlage die Verwaltung vor, die Bürger mit einer Auslage 
und einer öffentlichen Veranstaltung am 3. Dezember zu beteili-
gen und erst nach dem Aufstellungsbeschluss die Behörden und 
Träger öffentlicher Belange einzubinden.
Gerhard Zirnstein nahm für die CDU/FDP-Fraktion Stellung und 
machte deutlich, dass es weiter hohen Bedarf an Wohnungen 

gebe, jedoch die Bevölkerung und auch die Behörden vor Beginn 
des Verfahrens befragt werden sollen. Er begrüßte es, dass die 
Auslage vom 24.11. – 15.01.2026 andauern soll, kombiniert mit 
einer Informationsveranstaltung am 03.12.2025 im Sitzungssaal 
des Rathauses.
Lena Krug von der SPD sprach von einer zentralen Bedeutung 
dieses Geländes, da es auch am Ortseingang von Brühl liege. Die 
SPD Fraktion möchte die frühzeitige Beteiligung der Bürger und 
der Behörden, um dann als Fraktion zu entscheiden, wohin die 
Reise geht.
Claudia Stauffer von den Freien Wählern sieht es wie die CDU/
FDP und SPD. Auch sie sprach sich im Namen ihrer Fraktion für 
eine frühzeitige Beteiligung der Bürger und auch der Behörden 
aus. Auch müsse geschaut werden, ob dieses jahrelang brachlie-
gende Gelände sich überhaupt für dies eigne, für das es vorgese-
hen sei. Hier müsse auch der Naturschutz bedacht werden.
GR Dobrotka (AfD) freute sich, dass die anderen Fraktionen der 
verlängerten Auslegungsfrist, welche von der AfD-Fraktion ein-
gebracht wurde, zugestimmt hätten. Die AfD könne im Gegen-
satz zu den anderen Fraktionen der Vorlage der Verwaltung an-
sonsten zustimmen.
GR Grüning erklärte für die Grüne Liste, dass die Vorredner aus 
CDU/FDP, SPD und FW schon alles gesagt hätten. Sie bat aber da-
rum, auf ein artenschutzrechtliches Gutachten zu bestehen, um 
zu einer Entscheidungsfindung zu kommen.
Da es bei einem solchen Verfahren keine Fristen für Behörden 
gebe, fragte der Bürgermeister die Initiatoren, wie lange auf die 
Antworten der 30 Träger öffentlicher Belange gewartet werden 
solle. Man einigte sich auf den 15. Januar 2026, was der Frist für 
die Bürger entspreche. Danach wird alles zusammengefasst wer-
den, um zu einer Entscheidung zu gelangen.
Am Ende wurde einstimmig beschlossen, im Vorgriff auf eine 
mögliche Aufstellung eines Bebauungsplans „Traumannswald – 
2. Änderung“ eine frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach §§ 
3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.

Übernahme einer Stellplatzbaulast für weitere  
„Betreute Wohnungen“ in der „Grünen Mitte“
Nach dem großen Verkaufserfolg mit „Betreuten Wohnungen“ in 
der „Grünen Mitte“ bei mäßiger Nachfrage nach großen Eigen-
tumswohnungen möchten die Bauträger dort mindestens eines 
der drei rechts des Weixdorfer Rings geplanten Mehrfamilienhäu-
ser mit kleinen „Betreuten Wohnungen“ neu konzipieren. Dafür 
sind weniger Stellplätze nachzuweisen als bei Eigentumswoh-
nungen für jedes Alter, weil man davon ausgeht, dass Bewohner 
des Betreuten Wohnens weniger Autos „mitbringen“. Deswegen 
gelte beim bisherigen „Betreuten Wohnen“ links des Weixdorfer 
Rings ein geringerer „Stellplatzschlüssel“ als bei den bisher ge-
planten Eigentumswohnungen rechts. Wenn man einen Teil der 
großen Wohnungen in kleine „Betreute Wohnungen“ umwandelt, 
werden laut Bebauungsplan deutlich mehr Stellplätze fällig. Um 
eine Änderung des Bebauungsplans zu vermeiden, bieten die 
Bauträger der Gemeinde Ablösebeträge an, wenn sie ihre rein 
baurechtliches Stellplatzerfordernis auf einer anderen Fläche in 
der Gemeinde erfüllt. Das Vorgehen wurde in nichtöffentlichen 
Sitzungen mit Rechtsanwälten und der Baurechtsbehörde be-
sprochen und bringt für die Gemeinde keinerlei Risiko, aber gute 
Einnahmen. Sollten Wohnungseigentümer oder Mieter dort mehr 
Stellplätze mieten oder kaufen wollen als unter den Häusern vor-
handen, gebe es in den bereits errichteten Tiefgaragen eine genü-
gende Anzahl bislang noch freier Stellplätze. Die Ablöse beträgt 
pauschal 50.000,- Euro und für jeden einzelnen abzulösenden 
Parkplatz werden 10.000,- Euro zusätzlich fällig. Somit könnten es 
bis zu 250.000,- Euro sein, wenn bis zu 20 Parkplätze nachgewie-
sen werden müssten. Der Gemeinderat stimmte der dafür vorge-
legten öffentlich-rechtlichen Vereinbarung einstimmig zu.

Änderung der Büchereisatzung
Der Bürgermeister erläuterte, dass durch die Erhöhung der Jah-
resgebühr bei der Metropolcard es erforderlich ist, die Satzung 
zum 01.01.2026 anzupassen.
Die Jahresgebühr der Metropolcard wird von 24,- Euro auf 28,- 
Euro erhöht. Außerdem wurden in der Satzung weitere redaktio-
nelle Anpassungen vorgenommen.
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Gabriele Rösch (SPD) bat zu prüfen, ob die Beleuchtung am Ende 
der Wiesenstraße in Richtung Brühl verbessert werden könne. Ein 
Baum würde das Licht einer Laterne einschränken. Weiterhin bat 
sie zu prüfen ob eine weitere Laterne installiert werden könnte.

Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern
Bürger Moser fragte an, wie lange die Bauarbeiten in der Neugas-
se 2 noch gehen. Hier werden Parkplätze abgesperrt, es werde 
aber nicht gearbeitet. Weiterhin beschwerte er sich über einen 
Strafzettel, weil er nur mal 4 bis 5 Minuten zum Ausladen seines 
Wagens geparkt habe. Bürgermeister Dr. Göck gab die Anfrage 
ans Ordnungsamt weiter.

Bürger Reinhold warf dem Bürgermeister „Tricksereien“ bei der 
Stellplatzbaulast vor.

Bürgermeister Dr. Göck antwortete, dass diese Art der Ablöse 
baurechtlich notwendiger Stellplätze eine legale Vorgehenswei-
se sei, und in dem Fall sogar explizit mit der Baurechtsbehörde 
abgesprochen wurde. Eine ähnliche Anfrage von Bürger Triebs-
korn wurde ebenfalls beantwortet.

Bevor es zur Abstimmung kam meldete sich GR Hufnagel (SPD) 
und schlug vor, den Preis für Mahnungen jeweils um 1,- Euro zu 
erhöhen. Ebenfalls sollte die Vorbestellung von Medien von 0,60 
Euro auf 1,- Euro erhöht werden.
Der Satzung und den Vorschlägen von GR Hufnagel wurde mehr-
heitlich zugestimmt.

Informationen durch den Bürgermeister
Bürgermeister Dr. Göck antwortete auf eine Anfrage von GR Do-
brotka (AfD) bezüglich der privaten Anmietung des Kampfspor-
traums in der Schillerschulsporthalle.
Reine private Anmietung, so der Bürgermeister, entspricht nicht 
der gängigen Praxis. Der Raum ist nach aktuellem Stand (gemäß 
Belegungsplan) örtlichen Vereinen/Gruppierungen vorbehalten.

Anfragen des Gemeinderates
Nico Reffert (CDU) fragte an ob es möglich ist, die Ladezone an 
der „alten“ Post in der Friedrichstraße aufzuheben oder einen 
Behindertenparkplatz einzurichten. Die Aufhebung ist möglich – 
was aus dem freigewordenen Platz wird, wird auf einer Verkehrs-
tagefahrt überprüft.

Aus den Fraktionen

AfDAfD

Stellungnahme
Die AfD-Fraktion begrüßt die geplante frühzeitige Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger an der Änderung des Bebauungs-
plans „Traumannswald“. Wir halten es für sehr wichtig, dass alle 
Interessierten die Möglichkeit haben, sich umfassend zu infor-
mieren und ihre Meinung einzubringen.
Ursprünglich war die Bürgerbeteiligung bis Ende Dezember 
vorgesehen. Da viele Bürgerinnen und Bürger in dieser Zeit 
im Urlaub sind oder durch Feiertage stark eingespannt sind, 
haben wir angeregt, den Zeitraum um zwei Wochen zu ver-
längern. Dies wurde von den anderen Fraktionen positiv auf-
genommen.
Mit der nun angepassten Frist unterstützen wir die Bürgerbetei-
ligung ausdrücklich und freuen uns auf die Rückmeldungen aus 
der Gemeinde.

GLBGLB

Stellungnahme
In der Sitzung des Gemeinderates am 17.11.25 wurde u. a. das 
Thema „Bebauungsplan Traumannswald 2. Änderung – Frühzei-
tige Bürgerbeteiligung“ behandelt. Grund ist der gemeinsame 
Antrag von CDU/FDP, SPD, Freie Wähler und Grüne Liste Brühl, 
schon vor Entscheidung bzgl. des Aufstellungsbeschlusses zur 
Änderung des Bebauungsplans von Gewerbegebiet in Urbanes 
Gebiet gemäß § 6a BauNVO die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit, der Behörden und Träger öffentlicher Belange nach 
BauGB durchzuführen. 
Die Neugestaltung des Gebiets südlich der Firma Hima soll erst 
nach Information der Bürger:innen und unter Abwägung der 
eingehenden Anregungen entschieden und ggf. weiter verfolgt 
werden.
Das vorgeschlagene beschleunigte Verfahren nach § 13 BauGB 
sieht den Verzicht auf die frühzeitige Beteiligung vor; nach Mei-
nung der o.g. Fraktionen soll diese Vorgehensweise hier nicht an-
gewandt werden, so dass alle Interessierten vor einer Festlegung 
gehört werden können.
Damit soll das Vorgehen transparent werden, die Kenntnisse der 
Bürger:innen einbezogen und eine gute städtebauliche Entwick-
lung ermöglicht werden.

Die Grüne Liste Brühl ist darüber hinaus der Meinung, dass im Falle 
der Änderung des BBP zugunsten einer Wohnbebauung eine ar-
tenschutzrechtliche Prüfung notwendig ist. Im betreffenden Ge-
biet haben sich über Jahrzehnte ungestört Lebensräume für viele 
Tiere und Pflanzen entwickelt. 
Lebensstätten wilder Tiere sind durch das Bundesnaturschutzge-
setz ganzjährig geschützt und können daher nicht ohne Grund 
entfernt oder zerstört werden. Dazu gehören auch Bäume, da 
diese Lebensraum für Tausende von Tierarten sind, die ganzjäh-
rig auf das Ökosystem Baum angewiesen sind. Neben den gut 
sichtbaren Tieren wie Vögel und Eichhörnchen besiedeln etliche 
Insektenarten, Käfer, Fledermäuse, Bilche u. a. im Verborgenen 
Bäume und Büsche. Ein Großteil dieser unscheinbaren Tiere ist 
mittlerweile vom Aussterben bedroht.
Brühl wirbt für Klimaschutz – auch hier muss etwas dafür getan 
werden!
GLB U. Grüning

Amtliche  
Bekanntmachungen

Bitte beachten Sie  
den geänderten Redaktionsschluss für KW 51
Der Redaktionsschluss für die am 19.12.2025 erscheinende Brüh-
ler Rundschau ist Dienstag, 16.12.2025, um 10:00 Uhr.
Die nächste Rundschau erscheint dann erst wieder am Samstag, 
10.01.2026. Redaktionsschluss für die erste Ausgabe 2026 ist der 
07.01.2026 um 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung.
Das Rundschau-Team wünscht Ihnen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch in ein gesundes und erfolgreiches 
2026.
Bleiben Sie gesund!

Blutspenderehrung 2025
Die Gemeinde Brühl veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Roten Kreuz, Ortsverein Brühl, am Mittwoch, 26. No-
vember 2025, 19.00 Uhr im DRK-Gebäude, Mannheimer Landstr. 
13, die diesjährige Blutspenderehrung.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Blutspender sowie die aktiven 
und passiven Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes und die 
interessierte Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
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Offene Positionen:

Gärtner (m/w/d) Garten- und Landschaftsbau
Sachgebietsleiter (m/w/d) für die Bauverwaltung

WIR STELLEN
EIN!



6 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 21. November 2025 · Nr. 47

 

Ö
F

F
E

N
T

L
IC

H
E

 B
E

K
A

N
N

T
M

A
C

H
U

N
G

 
 D

ie
ns

tle
is

tu
ng

sz
en

tr
um

 L
än

dl
ic

he
r R

au
m

  
67

43
5 

N
eu

st
ad

t a
.d

.W
., 

 
11

.1
1.

20
25

 
D

LR
 R

he
in

pf
al

z 
B

re
ite

nw
eg

 7
1 

 
Ab

te
ilu

ng
 L

an
de

nt
w

ic
kl

un
g,

 L
än

dl
ic

he
 

B
od

en
or

dn
un

g 
Te

le
fo

n:
 0

63
21

/6
71

-0
 

 
Te

le
fa

x:
 0

63
21

/6
71

-1
25

0 
 

E-
M

ai
l: 

la
nd

en
tw

ic
kl

un
g-

rh
ei

np
fa

lz
@

dl
r.r

lp
.d

e 
 

In
te

rn
et

: w
w

w
.d

lr.
rlp

.d
e 

U
nt

er
ne

hm
en

sf
lu

rb
er

ei
ni

gu
ng

 
D

ei
ch

ne
ub

au
 O

tte
rs

ta
dt

 
   An

or
dn

un
g 

ei
ne

s 
Fl

ur
be

re
in

ig
un

gs
ve

rfa
hr

en
s 

in
 d

er
 G

em
ei

nd
e 

O
tte

rs
ta

dt
, R

he
in

-P
fa

lz
-

Kr
ei

s 
 Ei

nl
ad

un
g 

de
r G

ru
nd

st
üc

ks
ei

ge
nt

üm
er

 z
ur

 A
uf

kl
är

un
gs

ve
rs

am
m

lu
ng

 
 Es

 
is

t 
be

ab
si

ch
tig

t, 
in

 
de

r 
G

em
ei

nd
e 

O
tte

rs
ta

dt
, 

R
he

in
-P

fa
lz

-K
re

is
, 

ei
n 

Fl
ur

be
re

in
ig

un
gs

ve
rfa

hr
en

 n
ac

h 
§ 

87
 F

lu
rb

er
ei

ni
gu

ng
sg

es
et

z 
(F

lu
rb

G
) i

n 
de

r F
as

su
ng

 d
er

 
Be

ka
nn

tm
ac

hu
ng

 v
om

 1
6.

03
.1

97
6 

(B
G

Bl
. I

 S
ei

te
 5

46
), 

zu
le

tz
t g

eä
nd

er
t d

ur
ch

 A
rti

ke
l 1

7 
de

s 
G

es
et

ze
s 

vo
m

 1
9.

12
.2

00
8 

(B
G

Bl
. I

 S
ei

te
 2

79
4)

 a
nz

uo
rd

ne
n.

 
 D

as
 v

or
ge

se
he

ne
 V

er
fa

hr
en

sg
eb

ie
t s

ol
l f

ol
ge

nd
e 

Fl
äc

he
n 

um
fa

ss
en

: 
 N
or
de

n 
(v

on
 W

es
t n

ac
h 

O
st

): 
  

La
nd

st
ra

ße
 5

35
 u

nd
 e

nt
la

ng
 d

es
 F

lu
rs

tü
ck

s 
N

r. 
26

25
/9

 (D
ei

ch
), 

 O
st
en

 (v
on

 N
or

d 
na

ch
 S

üd
): 

 
W

ei
te

re
r V

er
la

uf
 d

es
 D

ei
ch

es
 (2

62
5/

9)
 b

is
 z

ur
 K

re
is

st
ra

ße
 3

1 
 Sü

de
n 

(v
on

 O
st

 n
ac

h 
W

es
t):

  
En

tla
ng

 d
er

 K
re

is
st

ra
ße

 3
1 

bi
s 

zu
r K

re
uz

un
g 

m
it 

de
r K

re
is

st
ra

ße
 2

3,
 w

ei
te

re
r V

er
la

uf
 d

er
 

Kr
ei

ss
tra

ße
 2

3 
bi

s 
zu

r A
bz

w
ei

gu
ng

 d
es

 W
eg

es
 F

lu
rs

tü
ck

 N
r. 

22
80

/3
 

 W
es

te
n 

(v
on

 S
üd

 n
ac

h 
N

or
d)

:  
En

tla
ng

 d
es

 F
lu

rs
tü

ck
s 

N
r. 

22
80

/3
 (W

eg
) u

nd
 d

em
 R

ef
fe

nt
ha

le
r W

eg
 (F

ls
t. 

N
r.2

53
9/

3)
 b

is
 

zu
r L

an
ds

tra
ße

 5
35

 
   

 
 Vo

rs
or

gl
ic

h 
w

ird
 d

ar
au

f h
in

ge
w

ie
se

n,
 d

as
s 

au
ch

 a
ng

re
nz

en
de

 F
lä

ch
en

 in
 d

as
 

Fl
ur

be
re

in
ig

un
gs

ge
bi

et
 e

in
be

zo
ge

n 
w

er
de

n 
kö

nn
en

, s
ow

ei
t d

ie
s 

fü
r d

ie
 D

ur
ch

fü
hr

un
g 

de
s 

Bo
de

no
rd

nu
ng

sv
er

fa
hr

en
s 

zw
ec

km
äß

ig
 is

t. 
 D

ie
 E

ig
en

tü
m

er
 d

er
 z

um
 v

or
ge

se
he

ne
n 

Ve
rfa

hr
en

sg
eb

ie
t g

eh
ör

en
de

n 
G

ru
nd

st
üc

ke
 

so
w

ie
 d

ie
 d

en
 E

ig
en

tü
m

er
n 

gl
ei

ch
st

eh
en

de
n 

Er
bb

au
be

re
ch

tig
te

n 
w

er
de

n 
hi

er
m

it 
al

s 
kü

nf
tig

e 
Te

iln
eh

m
er

 a
m

 F
lu

rb
er

ei
ni

gu
ng

sv
er

fa
hr

en
 g

em
äß

 §
 5

 A
bs

. 1
 F

lu
rb

G
  z

u 
ei

ne
r 

 
A

u
fk

lä
ru

n
g

s
ve

rs
a

m
m

lu
n

g
 

ei
ng

el
ad

en
, d

ie
 

am
 M

itt
w

oc
h,

 d
en

 1
0.

12
.2

02
5 

um
 1

8.
00

 U
hr

 
im

 R
em

ig
iu

sh
au

s 
in

 O
tte

rs
ta

dt
, S

pe
ye

re
r S

tr
. 2

0,
 6

71
66

 O
tte

rs
ta

dt
 

st
at

tfi
nd

et
. 

 In
 d

ie
se

r V
er

sa
m

m
lu

ng
 w

ird
 d

as
 D

LR
 R

he
in

pf
al

z 
di

e 
G

ru
nd

st
üc

ks
ei

ge
nt

üm
er

 e
in

ge
he

nd
 

üb
er

 d
as

 g
ep

la
nt

e 
Bo

de
no

rd
nu

ng
sv

er
fa

hr
en

, d
ie

 R
ec

ht
e 

un
d 

Pf
lic

ht
en

 d
er

 T
ei

ln
eh

m
er

 
so

w
ie

 ü
be

r d
ie

 v
or

au
ss

ic
ht

lic
h 

en
ts

te
he

nd
en

 K
os

te
n 

un
te

rri
ch

te
n.

 
 Im

 A
uf

tra
g 

ge
z.

 K
nu

t B
au

er
 

Ab
te

ilu
ng

sl
ei

te
r 



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 21. November 2025 · Nr. 47  | 7

Öffentliche Auslegung des Planentwurfs und Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß §3 (1) BauGB 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

der Planentwurf „Traumannswald – 2. Änderung“ wird vom 24. November bis zum 
15. Januar öffentlich ausgelegt. In diesem Zeitraum haben Sie die Möglichkeit, die 
Unterlagen einzusehen und Stellungnahmen abzugeben. 

Die Auslegung erfolgt: 

Rathaus Gemeinde Brühl 
Hauptstraße 1 
68782 Brühl 
Zi. 217 
 
während der regulären Öffnungszeiten.  
 
Montag bis Freitag 08.30 – 12:00 Uhr sowie dienstags und donnerstags von 15:00 – 17:30 Uhr. 
Ab 2026 gelten neue Öffnungszeiten für das Rathaus:  
Montag – Freitag 08:00 ­ 12:00 Uhr sowie donnerstags von 14:00 – 18:00 Uhr 

Ihre Stellungnahmen können schriftlich, elektronisch (bauamt@bruehl­baden.de) 
oder mündlich zur Niederschrift eingereicht werden. Bitte beachten Sie, dass diese 
spätestens bis zum 15. Januar vorliegen müssen. 

Alle fristgerecht eingegangenen Stellungnahmen werden sorgfältig geprüft und im 
weiteren Verfahren berücksichtigt. 
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je

do
ch

 n
ur

 M
ed

ie
n 

au
s 

de
m

 
Ki

nd
er

-/J
ug

en
db

er
ei

ch
 e

nt
lie

he
n 

w
er

de
n.

 D
ie

 M
et

ro
po

l-C
ar

d 
be

re
ch

tig
t d

ie
 N

ut
zu

ng
 d

er
 

O
nl

in
ed

ie
ns

te
 u

nd
 d

er
 A

us
le

ih
e 

vo
n 

e-
M

ed
ie

n 
de

r M
et

ro
po

l-C
ar

d-
Bi

bl
io

th
ek

en
. 

(2
) 

D
er

 B
üc

he
re

ia
us

w
ei

s 
is

t n
ic

ht
 ü

be
rtr

ag
ba

r. 
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(3
) 

N
am

en
s-

 
un

d 
An

sc
hr

ift
sä

nd
er

un
ge

n 
so

w
ie

 
de

r 
Ve

rlu
st

 
de

s 
Au

sw
ei

se
s 

si
nd

 
de

r 
G

em
ei

nd
eb

üc
he

re
i u

nv
er

zü
gl

ic
h 

an
zu

ze
ig

en
. F

ür
 d

ie
 A

us
st

el
lu

ng
 e

in
es

 E
rs

at
za

us
w

ei
se

s 
w

ird
 e

in
e 

G
eb

üh
r g

em
äß

 d
er

 G
eb

üh
re

no
rd

nu
ng

 (A
nl

ag
e)

 e
rh

ob
en

.  
(4

) 
Fü

r 
Sc

hä
de

n,
 

di
e 

du
rc

h 
M

is
sb

ra
uc

h 
de

s 
Bü

ch
er

ei
au

sw
ei

se
s 

en
ts

te
he

n,
 

is
t 

de
r 

ei
ng

et
ra

ge
ne

 B
en

ut
ze

r b
zw

. d
er

 g
es

et
zl

ic
he

 V
er

tre
te

r h
af

tb
ar

.  
(5

) 
D

er
 B

üc
he

re
ia

us
w

ei
s 

bl
ei

bt
 E

ig
en

tu
m

 d
er

 G
em

ei
nd

eb
üc

he
re

i. 
Er

 is
t z

ur
üc

kz
ug

eb
en

, w
en

n 
di

e 
G

em
ei

nd
eb

üc
he

re
i e

s 
be

gr
ün

de
t v

er
la

ng
t o

de
r d

ie
 V

or
au

ss
et

zu
ng

en
 fü

r d
ie

 B
en

ut
zu

ng
 

ni
ch

t m
eh

r g
eg

eb
en

 is
t (

z.
 B

. b
ei

 W
eg

zu
g,

 A
us

sc
hl

us
s 

vo
n 

de
r N

ut
zu

ng
 u

. a
.).

 
  

§ 
5 
A
us
le
ih
e 

 
(1

) 
D

ie
 A

us
le

ih
e 

er
fo

lg
t g

ru
nd

sä
tz

lic
h 

nu
r g

eg
en

 V
or

la
ge

 d
es

 B
üc

he
re

ia
us

w
ei

se
s.

  
(2

) 
D

ie
 L

ei
hf

ris
t 

fü
r 

Bü
ch

er
 b

et
rä

gt
 4

 W
oc

he
n,

 f
ür

 Z
ei

ts
ch

rif
te

n 
un

d 
al

le
 d

ig
ita

le
n 

M
ed

ie
n 

2 
W

oc
he

n.
 

(3
) 

D
ie

 L
ei

hf
ris

t k
an

n 
bi

s 
zu

 z
w

ei
m

al
 v

er
lä

ng
er

t w
er

de
n,

 w
en

n 
ke

in
e 

Vo
rb

es
te

llu
ng

 v
or

lie
gt

. 
D

ie
s 

ka
nn

 a
uc

h 
te

le
fo

ni
sc

h 
od

er
 p

er
 E

-M
ai

l e
rfo

lg
en

. 
(4

) 
M

ed
ie

n,
 d

ie
 a

us
ge

lie
he

n 
si

nd
, k

ön
ne

n 
ge

ge
n 

ei
ne

 G
eb

üh
r (

si
eh

e 
G

eb
üh

re
no

rd
nu

ng
 in

 d
er

 
An

la
ge

) v
or

be
st

el
lt 

w
er

de
n.

 S
ie

 b
le

ib
en

 fü
r d

en
 B

en
ut

ze
r 5

 T
ag

e 
re

se
rv

ie
rt.

 D
ie

 G
eb

üh
r i

st
 

be
i d

er
 A

bh
ol

un
g 

de
r V

or
be

st
el

lu
ng

 z
u 

en
tri

ch
te

n.
  

(5
) 

En
tli

eh
en

e 
M

ed
ie

n 
dü

rfe
n 

ni
ch

t a
n 

D
rit

te
 w

ei
te

rg
eg

eb
en

 w
er

de
n.

 D
ie

 E
nt

le
ih

er
 s

in
d 

fü
r d

ie
 

au
sg

el
ie

he
ne

n 
M

ed
ie

n 
ve

ra
nt

w
or

tli
ch

.  
(6

) 
D

ie
 Z

ah
l d

er
 A

us
le

ih
en

 u
nd

 V
or

be
st

el
lu

ng
en

 k
an

n 
be

gr
en

zt
 u

nd
 in

 S
on

de
rfä

lle
n 

lä
ng

er
e 

od
er

 k
ür

ze
re

 A
us

le
ih

ze
ite

n 
fe

st
ge

se
tz

t w
er

de
n.

  
(7

) 
Fa

ch
bü

ch
er

, 
di

e 
in

 d
er

 G
em

ei
nd

eb
üc

he
re

i 
ni

ch
t 

vo
rh

an
de

n 
si

nd
, 

kö
nn

en
 g

eg
en

 e
in

e 
G

eb
üh

r ü
be

r d
ie

 B
ad

is
ch

e 
La

nd
es

bi
bl

io
th

ek
 b

es
te

llt
 w

er
de

n.
  

(8
) 

N
ac

h 
Ab

la
uf

 
de

r 
Le

ih
fri

st
 

si
nd

 
di

e 
en

tli
eh

en
en

 
M

ed
ie

n 
de

r 
G

em
ei

nd
eb

üc
he

re
i 

zu
rü

ck
zu

ge
be

n.
 F

ür
 d

ie
 fr

is
tg

er
ec

ht
e 

R
üc

kg
ab

e 
is

t d
er

 je
w

ei
lig

e 
En

tle
ih

er
 v

er
an

tw
or

tli
ch

.  
(9

) 
Er

ke
nn

ba
r 

vo
n 

Vi
re

n 
be

fa
lle

ne
 D

at
en

trä
ge

r 
w

er
de

n 
so

fo
rt 

au
s 

de
m

 A
us

le
ih

be
st

an
d 

de
r 

Bü
ch

er
ei

 e
nt

fe
rn

t. 
D

ie
 B

üc
he

re
i h

af
te

t n
ic

ht
 fü

r S
ch

äd
en

, d
ie

 d
ur

ch
 n

ic
ht

 e
rk

an
nt

e 
Vi

re
n 

an
 

D
at

ei
en

 u
nd

 D
at

en
trä

ge
rn

 d
es

 B
en

ut
ze

rs
 e

nt
st

eh
en

.  
(1

0)
 

G
es

et
zl

ic
h 

vo
rg

es
ch

rie
be

ne
 

Al
te

rs
an

ga
be

n 
si

nd
 

fü
r 

di
e 

Au
sl

ei
he

 
de

r 
G

em
ei

nd
eb

üc
he

re
i v

er
bi

nd
lic

h.
  

 
§ 
6 
U
rh
eb
er
re
ch
t 

  (1
) 

D
ie

 b
en

ut
ze

nd
e 

Pe
rs

on
 is

t v
er

pf
lic

ht
et

, d
ie

 u
rh

eb
er

re
ch

tli
ch

en
 V

or
sc

hr
ift

en
 z

u 
be

ac
ht

en
, i

ns
be

so
nd

er
e 

be
i K

op
ie

n 
un

d 
Ü

be
rs

pi
el

un
ge

n.
 

   
§ 
7 
B
eh
an
dl
un

g 
de
r M

ed
ie
n,
 H
af
tu
ng

, S
ch
ad
en
se
rs
at
z 

 
(1

) 
Al

le
 M

ed
ie

n 
si

nd
 s

ch
on

en
d 

un
d 

m
it 

gr
öß

te
r 

So
rg

fa
lt 

zu
 �
��
��
��
��
;��
��
��
��
��
��
��
��
���
��

Bü
ch

er
 n

ic
ht

 m
it 

An
m

er
ku

ng
en

 u
nd

 U
nt

er
st

re
ic

hu
ng

en
 v

er
se

he
n 

w
er

de
n.

 D
er

 B
en

ut
ze

r i
st

 
fü

r d
en

 te
ch

ni
sc

h 
ei

nw
an

df
re

ie
n 

Zu
st

an
d 

se
in

er
 A

bs
pi

el
ge

rä
te

 v
er

an
tw

or
tli

ch
. 

(2
) 

Je
de

r 
Be

nu
tz

er
 h

at
 b

ei
 d

er
 A

us
le

ih
e 

au
f S

ch
äd

en
 a

us
 v

or
au

sg
eg

an
ge

ne
r 

Be
nu

tz
un

g 
zu

 
ac

ht
en

. S
te

llt
 e

r s
ol

ch
e 

fe
st

, i
st

 e
r a

ng
eh

al
te

n,
 s

ie
 u

nv
er

zü
gl

ic
h 

an
zu

ze
ig

en
  

(3
) 

D
er

 B
en

ut
ze

r 
ha

fte
t 

fü
r 

Sc
hä

de
n,

 d
ie

 n
ac

h 
R

üc
kg

ab
e 

de
r 

vo
n 

ih
m

 e
nt

lie
he

ne
n 

M
ed

ie
n 

fe
st

ge
st

el
lt 

w
er

de
n.

 D
ie

s 
gi

lt 
ni

ch
t, 

w
en

n 
di

e 
Sc

hä
de

n 
sc

ho
n 

be
i d

er
 A

us
le

ih
e 

vo
rh

an
de

n 
w

ar
en

 u
nd

 d
er

 B
en

ut
ze

r d
ie

s 
ge

m
el

de
t h

at
. 

(4
) 

Be
i V

er
lu

st
 e

nt
lie

he
ne

r M
ed

ie
n 

ha
fte

t d
er

 B
en

ut
ze

r 
au

f S
ch

ad
en

se
rs

at
z 

in
 d

er
 H

öh
e 

de
s 

W
ie

de
rb

es
ch

af
fu

ng
sw

er
te

s.
 E

r 
ha

t d
en

 V
er

lu
st

 u
nv

er
zü

gl
ic

h 
an

zu
ze

ig
en

. Z
ud

em
 w

er
de

n 
Be

ar
be

itu
ng

sg
eb

üh
re

n 
ge

m
äß

 d
er

 G
eb

üh
re

no
rd

nu
ng

 fä
llig

. 
(5

) 
Be

i 
Ve

rlu
st

 
vo

n 
Be

ila
ge

n 
zu

 
M

ed
ie

n 
is

t 
de

r 
En

tle
ih

er
 

ga
nz

 
od

er
 

te
ilw

ei
se

 
zu

r 
W

ie
de

rb
es

ch
af

fu
ng

 v
er

pf
lic

ht
et

. 

(6
) 

Tr
itt

 i
n 

de
r 

W
oh

nu
ng

 e
in

es
 B

en
ut

ze
rs

 e
in

e 
m

el
de

pf
lic

ht
ig

e 
Kr

an
kh

ei
t 

au
f, 

da
rf 

er
 d

ie
 

G
em

ei
nd

eb
üc

he
re

i 
ni

ch
t 

be
nu

tz
en

, 
so

la
ng

e 
An

st
ec

ku
ng

sg
ef

ah
r 

be
st

eh
t. 

Be
re

its
 

en
tli

eh
en

e 
M

ed
ie

n 
si

nd
 v

or
 d

er
 R

üc
kg

ab
e 

du
rc

h 
da

s 
G

es
un

dh
ei

ts
am

t 
de

si
nf

iz
ie

re
n 

zu
 

la
ss

en
. E

in
e 

Be
sc

he
in

ig
un

g 
da

rü
be

r i
st

 v
or

zu
le

ge
n.

  
 

§ 
8 
Ü
be
rs
ch
re
itu

ng
 d
er
 L
ei
hf
ris

t 
 

(1
) 

Be
i Ü

be
rs

ch
re

itu
ng

 d
er

 L
ei

hf
ris

t w
er

de
n 

G
eb

üh
re

n 
na

ch
 M

aß
ga

be
 d

er
 G

eb
üh

re
no

rd
nu

ng
 

er
ho

be
n.

 D
ie

se
 G

eb
üh

re
n 

si
nd

 a
uc

h 
da

nn
 f

äl
lig

, 
w

en
n 

de
r 

Be
nu

tz
er

 e
in

e 
sc

hr
ift

lic
he

 
M

ah
nu

ng
 n

ic
ht

 e
rh

al
te

n 
ha

t. 
(2

) 
Be

i 
Ü

be
rs

ch
re

itu
ng

 d
er

 L
ei

hf
ris

t 
um

 m
eh

r 
al

s 
vi

er
 W

oc
he

n 
w

ird
 n

ac
h 

dr
ei

 v
or

he
rig

en
 

M
ah

nu
ng

en
 d

as
 V

ol
ls

tre
ck

un
gs

ve
rfa

hr
en

 e
in

ge
le

ite
t. 

H
ie

rfü
r i

st
 e

in
e 

Be
ar

be
itu

ng
sg

eb
üh

r 
ge

m
äß

 
de

r 
G

eb
üh

re
no

rd
nu

ng
 

au
ch

 
da

nn
 

zu
 

en
tri

ch
te

n,
 

w
en

n 
di

e 
M

ed
ie

n 
sp

ät
er

 
zu

rü
ck

ge
ge

be
n 

w
er

de
n.

 
 

§ 
9 
Ve

rh
al
te
n 
in
 d
er
 G
em

ei
nd

eb
üc
he
re
i  

 
(1

) 
In

 d
en

 R
äu

m
en

 d
er

 G
em

ei
nd

eb
üc

he
re

i 
ha

t 
si

ch
 j

ed
er

 s
o 

zu
 v

er
ha

lte
n,

 d
as

s 
an

de
re

 
Be

nu
tz

er
 n

ic
ht

 g
es

tö
rt 

od
er

 b
eh

in
de

rt 
w

er
de

n.
 D

er
 B

en
ut

ze
r 

ha
t d

en
 A

no
rd

nu
ng

en
 d

es
 

Bü
ch

er
ei

pe
rs

on
al

s 
Fo

lg
e 

zu
 le

is
te

n,
 s

of
er

n 
di

es
e 

de
r 

Au
sf

üh
ru

ng
 d

ie
se

r S
at

zu
ng

 d
ie

ne
n 

un
d 

zu
r A

uf
re

ch
te

rh
al

tu
ng

 d
er

 O
rd

nu
ng

 e
rte

ilt
 w

er
de

n.
 D

as
 H

au
sr

ec
ht

 n
im

m
t d

as
 P

er
so

na
l 

de
r G

em
ei

nd
eb

üc
he

re
i w

ah
r. 

(2
) 

D
ie

 G
em

ei
nd

eb
üc

he
re

i 
ha

fte
t 

ni
ch

t 
fü

r 
Sc

hä
de

n,
 d

ie
 d

er
 B

en
ut

ze
r 

w
äh

re
nd

 s
ei

ne
s 

Au
fe

nt
ha

lte
s 

er
le

id
et

 u
nd

 d
ie

 n
ic

ht
 v

on
 d

er
 B

üc
he

re
i s

ch
ul

dh
af

t v
er

ur
sa

ch
t w

er
de

n.
  

(3
) 

In
 a

lle
n 

R
äu

m
en

 d
er

 G
em

ei
nd

eb
üc

he
re

i g
ilt

 a
bs

ol
ut

es
 R

au
ch

ve
rb

ot
. 

(4
) 

D
as

 M
itf

üh
re

n 
vo

n 
Ti

er
en

 is
t i

n 
de

r G
em

ei
nd

eb
üc

he
re

i n
ic

ht
 g

es
ta

tte
t. 

(5
) 

In
 d

er
 G

em
ei

nd
eb

üc
he

re
i i

st
 e

s 
un

te
rs

ag
t, 

Sp
ei

se
n 

od
er

 G
et

rä
nk

e 
zu

 s
ic

h 
zu

 n
eh

m
en

.  
 

§ 
10
 A
us
sc
hl
us
s 
vo
n 
B
en
ut
ze
rn
  

  (1
) 

Be
i V

er
st

öß
en

 g
eg

en
 d

ie
se

 S
at

zu
ng

 k
ön

ne
n 

ei
n 

H
au

sv
er

bo
t s

ow
ie

 e
in

 b
eg

re
nz

te
r o

de
r 

da
ue

rn
de

r 
Au

ss
ch

lu
ss

 
vo

n 
de

r 
N

ut
zu

ng
 

de
r 

G
em

ei
nd

eb
üc

he
re

i 
er

fo
lg

en
. 

Be
i 

St
ra

fd
el

ik
te

n 
au

ße
rh

al
b 

de
r 

Sa
tz

un
g 

(z
. 

B.
 

D
ie

bs
ta

hl
) 

er
fo

lg
en

 
H

au
sv

er
bo

t 
un

d 
St

ra
fa

nz
ei

ge
.  

 
§ 
11
 G
eb
üh

re
n 

 
(1

) 
D

ie
 G

eb
üh

re
n 

si
nd

 in
 d

er
 A

nl
ag

e 
zu

 d
ie

se
r S

at
zu

ng
 e

rs
ic

ht
lic

h.
 

 
§1
2 
M
et
ro
po

l­C
ar
d 

  (1
) 

D
ie

 M
et

ro
po

l-C
ar

d 
is

t e
in

 B
üc

he
re

ia
us

w
ei

s,
 d

er
 z

ur
 N

ut
zu

ng
 d

er
 B

ib
lio

th
ek

en
 b

er
ec

ht
ig

t, 
di

e 
M

itg
lie

d 
im

 V
er

ei
n 

M
et

ro
po

l-C
ar

d-
Bi

bl
io

th
ek

en
 R

he
in

-N
ec

ka
r e

.V
. s

in
d.

 
G

gf
. i

st
 d

ie
 A

us
w

ei
tu

ng
 a

uf
 w

ei
te

re
 B

ib
lio

th
ek

en
 d

er
 M

et
ro

po
lre

gi
on

 m
ög

lic
h.

 
Ü

be
r 

di
e 

Au
fn

ah
m

e 
w

ei
te

re
r 

Bi
bl

io
th

ek
en

 i
n 

de
n 

M
et

ro
po

l-C
ar

d-
R

in
g 

en
ts

ch
ei

de
n 

di
e 

te
iln

eh
m

en
de

n 
B

ib
lio

th
ek

en
 e

in
ve

rn
eh

m
lic

h.
 

(2
) 

Pe
rs

on
en

, d
ie

 in
 k

ei
ne

r d
er

 te
iln

eh
m

en
de

n 
Bi

bl
io

th
ek

en
 a

ls
 B

en
ut

ze
r r

eg
is

tri
er

t s
in

d 
un

d 
di

e 
M

et
ro

po
l-C

ar
d 

nu
tz

en
 m

öc
ht

en
, m

el
de

n 
si

ch
 in

 e
in

er
 d

er
 te

iln
eh

m
en

de
n 

Bi
bl

io
th

ek
en

 
zu

 d
en

 d
or

tig
en

 B
ed

in
gu

ng
en

 a
n.

  
M

it 
de

r 
U

nt
er

sc
hr

ift
 a

uf
 d

er
 M

et
ro

po
l-C

ar
d 

w
er

de
n 

di
e 

Be
nu

tz
un

gs
- 

so
w

ie
 E

nt
ge

lt-
 b

zw
. 

G
eb

üh
re

no
rd

nu
ng

en
 

so
w

ie
 

di
e 

H
au

so
rd

nu
ng

en
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Wichtiger Hinweis für alle Alters- und Ehejubilare
Nach dem Landesdatenschutzgesetz für Baden-Württemberg 
vom 4. Dezember 1979 in Verbindung mit dem Gesetz über das 
Meldewesen darf die Meldebehörde Namen, akademische Gra-
de, Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters- und Ehe-
jubilaren veröffentlichen und an Presse und Rundfunk zum Zwe-
cke der Veröffentlichung übermitteln. Dies gilt nicht, soweit eine 
Auskunftssperre besteht oder der Betroffene verlangt, dass die 
Veröffentlichung seiner Daten unterbleibt.
Wir beabsichtigen auch 2026 wieder, von allen Ehejubilaren ab 
der Goldenen Hochzeit sowie von allen Bürgerinnen und Bürger 
ab dem 70. Geburtstag, jedem fünften weiteren Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jedem folgenden Geburtstag folgende 
Daten zu veröffentlichen:
1. Namen
2. akademische Grade
3. Tag und Art des Jubiläums
Falls Sie wünschen, dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum nicht ver-
öffentlicht werden soll, so teilen Sie dies bitte im Rathaus Brühl 
wie folgt mit:
Ehejubiläum: Tel.: 2003-140,
Zimmer 214
Geburtstag: Tel.: 2003-150,
Zimmer 221

AltersjubilareAltersjubilare

22.11.  Herr Günter Döffinger  75 Jahre
22.11.  Herr Walter Chmelicek  75 Jahre
23.11.  Frau Brigitte Schucker geb. Bernauer  75 Jahre
24.11.  Frau Katharina Gaschler geb. Helter  95 Jahre
28.11.  Frau Gisela Neubauer geb. Breunig  95 Jahre
28.11.  Herr Hans-Joachim Gabe  75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Neue Kommunikationstafeln fördern 
Verständigung und Inklusion auf Spielplätzen 
der Gemeinde
Spielen, lachen, sich verständigen – das gehört für Kinder einfach 
zusammen. Doch nicht jedes Kind kann seine Wünsche oder Ge-
fühle mit Worten ausdrücken. Um allen Kindern das gemeinsa-
me Spielen und Verstehen zu erleichtern, wurden nun auf drei 
Spielplätzen in der Gemeinde Brühl sogenannte Kommunikati-
onstafeln aufgestellt. Diese sind nun auf den Spielplätzen in der 
Geierstraße in Rohrhof, in der Speyerer-Straße/Frankfurter-Straße 
zwischen Brühl und Rohrhof und auf dem Wiesengrund-Spiel-
platz in Brühl zu finden.
Die bunten Tafeln zeigen eine Vielzahl von Symbolen, Piktogram-
men und Begriffen aus dem Alltag. Entwickelt wurden die Sym-
bole im Rahmen des METACOM-Systems, das in vielen pädagogi-
schen und therapeutischen Einrichtungen genutzt wird. Es bietet 
eine leicht verständliche Bildsprache, die Kindern hilft, sich mit-
zuteilen. „Die Tafeln sind eine gute Möglichkeit, Kommunikation 
für alle Kinder sichtbar und erlebbar zu machen“, sagt Lena Krug, 
die als Gemeinderätin die Idee hatte. „Sie unterstützen nicht nur 
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Haus der KinderHaus der Kinder

St. Martinsfest
Am Mittwoch, den 12.11., fand das St. Martinsfest vom „Haus der 
Kinder“ am evangelischen Gemeindezentrum statt. Nach einer 
herzlichen Begrüßung zogen die Kinder mit ihren leuchtenden 
Laternen in einer kleinen Runde durch den Steffi-Graf-Park – be-
gleitet von einem echten Pferd und St. Martin. Unterwegs wur-
den gemeinsam traditionelle Martinslieder gesungen, die für 
eine besonders stimmungsvolle Atmosphäre sorgten.

 
 Foto: Frau Fiedler

Im Anschluss zeigten die Schulanfänger einen beeindruckenden 
Lichtertanz, bevor sie das Martinsspiel aufführten. Die Geschichte 
des Teilens und des Füreinanderdaseins passte dabei wunderbar 
zur warmen und gemütlichen Stimmung des Abends – und erin-
nert an Werte, auf die man wirklich Wert legen sollte. Für das leib-
liche Wohl sorgte der Elternbeirat mit leckeren Speisen, Glühwein 
und Kinderpunsch. Zudem erhielt jedes Kind ein Martinshörnchen.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Bäckerei Lutz, Edeka Embach, 
dem evangelischen Gemeindezentrum, dem Elternbeirat sowie 
der Reiterin und der Besitzerin des Pferdes. Gemeinsam haben 
alle zu einem rundum gelungenen Fest beigetragen.

Kindergarten Kleine StrolcheKindergarten Kleine Strolche

Kinder mit sprachlicher Beeinträchtigung, sondern auch jene, die 
gerade erst anfangen zu sprechen oder Deutsch lernen. So wird 
Teilhabe ganz konkret auf unseren Spielplätzen möglich.“

 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Vorarbeiter Dennis Riehl, Bauhofleiter 
Marcus Schütterle, Initiatorin Lena Krug mit der vom Bauhof Brühl 
erstellten Tafel auf dem Geierstraße – Spielplatz Foto: Verwaltung

Neben Kindern mit Sprachentwicklungsverzögerungen profitie-
ren also auch mehrsprachige Familien oder Kinder im Kleinkin-
dalter, die sich noch in der frühen Sprachentwicklung befinden. 
Durch das Zeigen auf die Symbole können sie mitteilen, was sie 
möchten oder wie sie sich fühlen. „Wenn Kinder früh erleben, dass 
es viele Arten gibt, sich zu verständigen, stärkt das den Zusam-
menhalt und ihr Verständnis füreinander. Ein besonderer Dank 
gilt der Gemeindeverwaltung und dem Bauhof für die schnelle 
und unkomplizierte Umsetzung dieses Angebots. Es ist schön zu 
sehen, wie aus einer Idee so rasch ein sichtbares Zeichen für In-
klusion geworden ist“, betont Krug. Die Umsetzung des Projekts 
lag in den Händen des Bauhofs Brühl, dessen Schreiner die Tafeln 
herstellten und dessen Spielplatzbeauftragte sie sorgfältig an den 
Spielplätzen montierten. „Wir haben darauf geachtet, dass die Ta-
feln gut sichtbar, sicher und barrierefrei angebracht sind“, erklärt 
Bauhofleiter Marcus Schütterle. „Es ist schön zu sehen, dass un-
sere Arbeit direkt dazu beiträgt, dass Kinder besser miteinander 
kommunizieren können, ganz gleich, wie sie sprechen. “Mit den 
neuen Kommunikationstafeln setzt die Gemeinde Brühl ein sicht-
bares Zeichen für gelebte Inklusion und frühe Sprachförderung 
im Alltag. Inklusion beginnt im Alltag„, erklärt Bürgermeister Ralf 
Göck. “Die Spielplätze werden so zu Orten, an denen alle Kinder 
miteinander in Kontakt treten, voneinander lernen und gemein-
sam Spaß haben können, unabhängig davon, welche Sprache sie 
sprechen oder welche Fähigkeiten sie mitbringen“.

Klimaschutz und UmweltKlimaschutz und Umwelt

Einladung zu den nächsten Sitzungen der Arbeitsgemeinschaft 
Klimaschutz
AG Nachhaltigkeit
Montag, 24. November 2025 um 16.00 Uhr im Rathaus (Raum 313)
AG Erneuerbare Energien
Mittwoch, 10. Dezember 2025 um 17.30 Uhr im Rathaus (Raum 313)
Alle interessierten Menschen aus Brühl und Rohrhof sind herzlich 
eingeladen, aktiv am Klimaschutz mitzuarbeiten und sich zum 
Thema „Gemeinsam nachhaltigen Klimaschutz in Brühl gestal-
ten“ in den Arbeitsgruppen zu engagieren.
Für Fragen und Anmeldung steht Ihnen die Klimaschutzmana-
gerin Birgit Sehls (Telefon 06202 2003-613, E-Mail: birgit.sehls@
bruehl-baden.de) gerne zur Verfügung.

Photovoltaik-Info-Stand der AG Erneuerbare Energien
Am Freitag, den 28. November 2025, wird die AG Erneuerbare 
Energien ab 17.00 Uhr mit einem Infostand zu den Themen Pho-
tovoltaik-Anlagen/Balkonkraftwerke, Wärmepumpen und Ener-
giesparen beim Candlelight-Shopping auf dem Lindenplatz 
präsent sein. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich 
dort zu den Themen informieren und haben die Möglichkeit, die 
Bücher von Energiesparkommissar Carsten Herbert „ALLES, WAS 
SIE ÜBER ENERGIESPAREN WISSEN MÜSSEN“ und „ALLES, WAS SIE 
ÜBER WÄRMEPUMPEN WISSEN MÜSSEN“ auszuleihen.
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BüchereiBücherei

 
 GEMEINDEBÜCHEREI 

BRÜHL 

Ormessonstraße 3 | 68782 Brühl | Tel.: 06202 2003-531 | E-Mail: buecherei@bruehl-baden.de 

Grusellesung im Pyjama: 
Mutige Kinder tauchen in „Das kleine böse Buch“ ein 

 

„Kannst du mir helfen, böse zu werden?“ – als Auf-
takt der Pyjamalesung am 14.11.2025 in der Gemein-
debücherei Brühl wurden die mutigen Kinder zwi-
schen acht und zehn Jahren gleich zu Beginn vor 
diese ungewöhnliche Frage gestellt. Vorgelesen 
wurde das interaktive Kinderbuch „Das kleine böse 
Buch“ von Magnus Myst, das mit viel Humor und ei-
ner Prise Grusel versucht, seine Leser zu allerhand 
Schandtaten anzustiften.  

Foto: Gemeindebücherei Brühl 
 

 Um in der Geschichte 
weiterzukommen und 
aus den dunklen Ker-
kern des Buches zu 
entfliehen, mussten 
sie Rätsel lösen und 
geheime Hinweise 
entschlüsseln.  
Die Kinder lauschten 
gespannt und stellten 
sich gemeinsam den 
schaurigen Geheim-
nissen des kleinen bö-
sen Buchs.  
 Foto: Gemeindebücherei Brühl 

 Im Laufe der Geschichte stellte sich jedoch heraus, 
dass dieses erst noch lernen muss, böse zu werden: 
statt zu lügen, zu fluchen und zu stehlen würde es 
eigentlich gerne „Gutes“ tun und so gehen auch die 
Kinder dazu über, den Schandtaten ein Ende zu set-
zen, indem sie reihum einen Witz nach dem anderen 
erzählen und die Bücherei mit Lachen füllen. 
Im Anschluss an die Lesung wartete ein buntes Mit-
machprogramm: Die Kinder konnten Karten- und Ge-
sellschaftsspiele spielen, im Kinderbereich stöbern, 
sich weitere Geschichten vorlesen lassen oder 
selbst in ihre Lieblingsbücher eintauchen.  

Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Kindern für den gruselig-lustigen Abend,  
die schönen Gespräche und das gemütliche Beisammensein! 

 

Neuer Online-Katalog verfügbar  
Die Gemeindebücherei bietet Ihnen mit dem neuen Online-Katalog nicht nur 
eine komfortable Recherche nach Medien, sondern auch aktuelle Informati-
onen zu Veranstaltungen, Angeboten und Services der Bücherei.   
Der Katalog ist einfach zu bedienen und auf allen Geräten gut lesbar.  
So können Sie jederzeit schnell finden, was Sie suchen:   
https://bibliotheken.komm.one/bruehl/ 

Bei Fragen und Anliegen wenden Sie sich gerne an unser Büchereiteam. 

Öffnungszeiten:        Mo   10-12 u. 14-18 Uhr    |    Mi   12-19 Uhr    |        Fr   9-12 u. 14-17 Uhr  
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Jahnschule BrühlJahnschule Brühl

Hort SchillerschuleHort Schillerschule

Kinder basteln Baumanhänger
Die Kinder der Marco-Polo-
Gruppe aus dem Sonnenschein-
Hort haben in den letzten 
Wochen mit viel Freude bunte 
Baumanhänger gebastelt. Die 
selbst gestalteten Anhänger 
werden an ein Altenheim an der 
Mosel geschickt, um den Be-
wohnerinnen und Bewohnern 
in der Adventszeit eine beson-
dere Freude zu machen.
Mit großer Begeisterung schnitten, malten und verzierten die 
Kinder ihre kleinen Kunstwerke und überlegten gemeinsam, wie 
sie den Senioren ein Lächeln ins Gesicht zaubern können.
Die Aktion hat allen viel Spaß gemacht – und zeigt, wie schon die 
Jüngsten mit kleinen Gesten viel Wärme schenken können.

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Demnächst in der VHS
Digitalsprechstunde zur individuellen Beratung
Rund um PC, Tablet und Smartphone mit Windows oder An-
droid
Für alle, die spezifische Fragen zur Bedienung ihres Windows PCs 
oder Android-Smartphones haben, z. B. Unterstützung bei der 
Benutzung des Schreibprogramms oder der Tabellenkalkulation 
haben, Tipps brauchen, um sich im Internet besser zurechtzufin-
den oder Hinweise zur Optimierung des Heimnetzes. Für diese 
und ähnliche konkrete Fragen ist die Digitalsprechstunde das 
passende Angebot. Es wird versucht in einer Einzelberatung, das 
Problem zu lösen oder die vorliegenden Fragen zu beantworten.
Montag, 01.12., 18-18.45 Uhr bzw. 18.50-19.35 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 26. November

 
 Foto: Melissa Renz

Schnupperkurs: Kaula Tantra Yoga
Für Neugierige und Einsteiger
Die Kaula Tantra Yoga Asanas, verwurzelt in der Weisheit der äl-
testen Schriften des Hinduismus (Veden), harmonisieren das 
Energiesystem (Prana) und verbinden Praktizierende mit dem 
Bewusstsein. Diese Praxis ermöglicht eine tiefgehende Befreiung 
von Spannungen und Ängsten. Dabei handelt es sich um eine Ab-
folge von Asanas, die für eine bestimmte Länge gehalten werden, 
um sich in die Haltung hineinentspannen zu können. Während 
Kraft, Flexibilität und Gesundheit gefördert werden, liegt der Fo-
kus auf der Vertiefung des Selbstbewusstseins. Durch Atem, Be-
wegung und Tiefenentspannung erreicht man einen Zustand, in 
dem das Unterbewusstsein Blockaden von alleine löst und man 
seine wahre Essenz wahrnehmen kann.
5 x dienstags, ab 02.12., 9-10.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 28. November
Iran - Persien per Pedale - Geschichten, Erlebnisse und Bilder
Vortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 03.12., 15-16.30 Uhr in der VHS
Tageskasse
Online-Vortrag: Klima und Digitalisierung
Gesellschaftliche Herausforderungen und Gestaltungsmöglichkeiten
Im Rahmen des Projekts „vhs goes green 2“ findet die bundeswei-
te Webinar-Reihe „Klima und Wir“ statt. In dieser Webinar-Reihe 
spricht der Referent vom Konzeptwerk Neue Ökonomie und 
dem Bündnis Bits & Bäume über die sozial-ökologischen Folgen 
der Digitalisierung. Als Bildungsreferent an der Schnittstelle von 
Umwelt, Digitalisierung und gesellschaftlicher Transformation 
beschäftigt er sich mit der Frage, wie digitale Technologien nach-
haltig und gemeinwohlorientiert gestaltet werden können. In 
seinem Vortrag beleuchtet er aktuelle Entwicklungen, wie den 
wachsenden Energieverbrauch digitaler Infrastrukturen, den Ein-
satz von Künstlicher Intelligenz und die globalen Auswirkungen 
digitaler Lieferketten. Dabei wird deutlich, dass Digitalisierung 
nicht per se klimafreundlich ist. Sie braucht klare Leitplanken und 
politische Steuerung, um zu einer sozial gerechten und ökolo-
gisch tragfähigen Zukunft beizutragen.
Mittwoch, 03.12., 18-19.30 Uhr
Eintritt frei, Anmeldung bis 01. Dezember
Digital-Stammtisch Dezember
Online-Shopping
Bitte Laptop, Android-Smartphone oder Tablet, iPhone oder iPad 
mitbringen, da an den eigenen Geräten geübt wird.
Mittwoch, 03.12., 15-16.30 Uhr im Seniorenwohnen Schütte-
Lanz-Park in Brühl
Vorherige Anmeldung erforderlich unter 0620285809
Ages
Keine Angst vor dem PC und Internet
Vertiefungsworkshop
Für alle, die den Umgang mit dem PC unter Windows 10/11 be-
reits gewohnt sind und die grundlegenden Funktionen kennen. 
Aber da gibt es „diese eine Funktion“, die man noch nicht sicher 
beherrscht oder besser verstehen will.
Der Kurs ist als Sprechstunde konzipiert, deren Themen von den 
Teilnehmern bestimmt werden. Sie bringen ihr konkretes Prob-
lem im Umgang mit dem PC ein. Dazu erläutert und erklärt der 
Dozent die entsprechenden Funktionen. So erhalten sie Hilfe zu 
dem eigenen Problem und lernen darüber hinaus noch aus den 
Fragen, die andere Kursteilnehmer haben.
3 x donnerstags, ab 04.12., 9.30-11 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 01. Dezember
Winterlich-weihnachtliche Geschenkverpackungen
Basteln für Erwachsene mit Kindern ab 4 Jahren
Mit winterlichen und weihnachtlichen Motiven stellen Kinder und 
ihre Eltern, Paten, Großeltern gemeinsam verschiedene Geschenk-
verpackungen her. Zunächst werden aus Moosgummiplatten die 
gewünschten Formen ausgeschnitten und damit anschließend gro-
ße Papierbögen bedruckt. Nach dem Trocknen können daraus ganz 
einfach z.B. Tüten, Schachteln oder Umschläge gefaltet werden.
Freitag, 05.12., 15-17.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 02. Dezember
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Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
 
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2026 ist der 01.01.2026. 
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2025 versandt (abweichender Meldebogenversand für Bienen). 
Sollten Sie bis zum 01.01.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Mel-
dung begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 2026 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 
2026 einen Meldebogen. 
 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:      Pferde  
  Schweine 
  Schafe 
  Hühner 
  Truthühner/Puten  
 
Meldepflichtige Tiere sind: !!!Achtung Änderung ab 2026!!! 
 Bienenvölker  Stichtag 01.05.2026 
 (unabhängig von der Mitgliedschaft im Verein) 
 Alle uns bekannten Bienenhalter werden rechtzeitig angeschrieben. 
 
Nicht zu melden sind:  Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten wer-

den aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) her-
angezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u.a.:  Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen,    
 Gänse und Enten. 
 
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden und keine anderen beitragspflichtigen Tiere 
(s.o.) vorhanden sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner. 
 
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen 
– für die Meldung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort zu melden. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt 
gemeldet werden. 
 
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse 
BW, bis 15.01.2026 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT 
zu übernehmen. Nähere Informationen finden Sie auch auf dem Informationsblatt als Anlage zum Melde-
bogen und auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de 
 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über 
die einzelnen Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de 

Mitteilungen  
anderer  Behörden
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Telefon 116 016 als erste Anlaufstelle
– Übersicht über weitere Angebote
Das bundesweite Hilfetelefon ist unter der Rufnummer 116 016 
rund um die Uhr kostenlos und anonym erreichbar. Qualifizierte 
Beraterinnen bieten hier vertrauliche Unterstützung in 18 Spra-
chen und vermitteln bei Bedarf an lokale Anlaufstellen. Weitere 
Informationen: www.hilfetelefon.de. Außerdem stehen Betroffe-
nen folgende Hilfs- und Beratungsangebote zur Verfügung:
• Interventionsstelle bei häuslicher Gewalt – Lida: Diakonisches 

Werk im Rhein-Neckar-Kreis; Adresse: Friedrich-Ebert-Anlage 
9, 69117 Heidelberg, Telefonnummer 07261/97580297, E-Mail: 
interventionsstelle@lida-rn.de

• Gewaltambulanz: Institut für Rechts- und Verkehrsmedizin im 
Universitätsklinikum Heidelberg; Voßstraße 2 – Gebäude 4420, 
69115 Heidelberg, Tel. 0152/54648393, E-Mail: rechtsmedizin@
med.uni-heidelberg.de

• Frauenberatungsstelle Weinheim für häusliche und sexuali-
sierte Gewalt: Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Mannheim 
e. V.; Marienplatz 1, 69469 Weinheim, Tel. 0621/3218177, E-Mail: 
frauenberatungsstelle@drk-mannheim.de

• Frauenberatungsstelle Hockenheim für häusliche und sexu-
alisierte Gewalt: Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Mann-
heim e. V.; Obere Hauptstraße 12, 68766 Hockenheim, Tel. 
0621/3218177, E-Mail: frauenberatungsstelle@drk-mannheim.
de

• Frauenfachberatungsstelle Wiesloch für häusliche und sexuali-
sierte Gewalt – Lida: Diakonisches Werk im Rhein-Neckar-Kreis; 
Hauptstraße 105 (Eingang Rathausgasse), 69168 Wiesloch, Tel. 
07261/97580299, E-Mail: frauenfachberatung@lida-rn.de

• Frauenfachberatungsstelle Sinsheim für häusliche und sexuali-
sierte Gewalt – Lida: Diakonisches Werk im Rhein-Neckar-Kreis; 
Kirchplatz 4, 74889 Sinsheim, Tel. 07261/97580299, E-Mail: frau-
enfachberatung@lida-rn.de

• Frauenfachberatungsstelle Eberbach für häusliche und sexu-
alisierte Gewalt – Lida: Diakonisches Werk im Rhein-Neckar-
Kreis; Bahnhofsplatz 5, 69412 Eberbach, Tel. 07261/97580299, 
E-Mail: frauenfachberatung@lida-rn.de.

Freie Frauenhausplätze finden
Freie Plätze in Frauenhäusern können über die Plattform www.
frauenhaus-suche.de gefunden werden. Dort sind auch die 
Schutzwohnungen im Rhein-Neckar-Kreis verzeichnet, die über 
das Deutsche Rote Kreuz Kreisverband Mannheim e.V. bereitge-
stellt werden. Des Weiteren wird voraussichtlich Anfang nächsten 
Jahres das Frauen- und Kinderschutzhaus DRK-Familienzentrum 
Rose mit angeschlossenem Schutzwohnen in Ilvesheim eröffnen.
Auch Männer erleben und erleiden Gewalt – in der Kindheit, 
auf der Straße, in Institutionen oder in Partnerschaften. Unter-
stützung bietet das Hilfetelefon Gewalt an Männern unter der 
Nummer 0800 123 9900 (montags bis donnerstags von 8 bis 20 
Uhr, freitags von 8 bis 15 Uhr) sowie online unter www.maenner-
hilfetelefon.de. Vor Ort steht die Männerinterventionsstelle und 
der Männernotruf – fairmann gUG (gewaltfrei leben lernen) zur 
Verfügung (Parkstraße 15, 69126 Heidelberg, Tel. 06221 600101, 
E-Mail: info@fairmann.org).

Klimaschutz:  
Rhein-Neckar-Kreis schaltet weitere Ofenführerscheine frei
Richtiges Heizen mit Holz schont nicht nur die Umwelt, son-
dern auch den Geldbeutel
Die Nachfrage nach den Gutscheinen für den Online-Kurs „Rich-
tig heizen mit Holz“ war bereits zu Beginn der Saison erneut so 
groß, dass das ursprünglich geplante Kontingent bereits vollstän-
dig vergriffen ist. Um allen Interessierten weiterhin die Teilnahme 
zu ermöglichen, hat der Rhein-Neckar-Kreis nun im Rahmen der 
Klimaschutzoffensive „ich.machs.jetzt.“ ein zweites Kontingent 
freigeschaltet.
Der Online-Kurs vermittelt in rund 90 Minuten praxisnahes Wis-
sen zum effizienten und emissionsarmen Betrieb von Holzöfen.
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren, wie sie durch die 
richtige Technik Brennstoff sparen, die Feinstaubbelastung sen-
ken und ihren Reinigungsaufwand verringern können. Nach Ab-
schluss des Kurses und einem kurzen Test erhalten sie den Ofen-
führerschein – ein personalisiertes Umweltzertifikat.

Ab Januar keine Barauszahlung der Rente mehr 
möglich
Die Deutsche Bank wird als Nachfolgerin der Postbank ab Januar 
2026 keine Barauszahlungen von Renten mehr anbieten. Umso 
wichtiger ist es, dass betroffene Versicherte so schnell wie mög-
lich ihrem gesetzlichen Rentenversicherungsträger eine Konto-
verbindung mitteilen, appelliert die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW). 
Hintergrund ist die mit dem SGB VI-Anpassungsgesetz geplante 
Änderung, die ab 2026 nur noch Rentenzahlungen per Überwei-
sung auf ein Bankkonto zulässt. 

Es fehlen noch Kontoverbindungen von Versicherten
Die entsprechenden Rentnerinnen und Rentner wurden seit dem 
Sommer mehrfach schriftlich über die Einstellung des Barauszah-
lungsservice informiert. Die Betroffenen können diesen Schrei-
ben alle wichtigen Schritte entnehmen und mit dem beigelegten 
Formular die Kontoverbindung portofrei an die DRV BW zurück-
senden, damit sie ihre Rente auch zukünftig problemlos erhalten. 
Für diejenigen, die bisher nicht reagiert haben, drängt nun die 
Zeit zum Handeln.

Auch online möglich
Noch schneller geht die Rückmeldung über die Kontoverbin-
dung online mit dem Antrag „Angaben zum Zahlungsweg bei 
Inlandskonto“ (R0985) über die Online-Services der DRV unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0985. 

Was tun, wenn man noch kein Konto hat?
Jede EU-Bürgerin und jeder EU-Bürger kann ein sogenanntes Ba-
siskonto mit allen grundlegenden Zahlungsfunktionen bei einer 
Bank eröffnen. Durch das Zahlungskontengesetz (ZKG) sind Kredit-
institute verpflichtet, mit einem berechtigten Verbraucher einen 
Basiskontovertrag abzuschließen. Nähere Informationen und ein 
entsprechendes Antragsformular zur Eröffnung eines Basiskontos 
finden Versicherte auch bei der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg e. V. unter https://www.verbraucherzentrale-bawue.de. 
Wem die Zeit für eine Kontoeröffnung davonläuft oder die Mög-
lichkeit fehlt, kann sich die Rente auch kostenfrei auf das Konto 
einer Person seines Vertrauens überweisen lassen. Das Antrags-
formular für diese Lösung ist das bereits genannte.

LandratsamtLandratsamt

Internationaler Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen 
am 25. November
Am 25. November ist der Internationale Tag zur Beseitigung von 
Gewalt gegen Frauen und Mädchen. Hintergrund ist der Fall der 
Schwestern Mirabal, die sich in der Dominikanischen Republik 
gegen den damaligen Diktator einsetzten und deswegen am 25. 
November 1960 misshandelt und ermordet wurden. Ausgehend 
davon wird an diesem Tag weltweit gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen demonstriert. Auch das Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis weist auf diesen Aktionstag hin und wird zu diesem Anlass 
die Flaggen des Hilfetelefons vor dem Haupthaus hissen. Zudem 
wird auf die Hilfsangebote im Rhein-Neckar-Kreis und in Heidel-
berg hingewiesen.
Gewalt gegen Frauen ist auch heute noch eine der meistverbrei-
teten Menschenrechtsverletzungen. Nach Angaben der Verein-
ten Nationen erlebt jede dritte Frau weltweit mindestens einmal 
im Leben physische oder sexuelle Gewalt. Dabei wird Gewalt in 
den meisten Fällen von Männern ausgeübt, beispielsweise in 
Partnerschaften, am Arbeitsplatz oder in bewaffneten Konflikten. 
In Deutschland ist statistisch gesehen jede vierte Frau von häusli-
cher Gewalt betroffen, und zwar unabhängig von Alter, Herkunft, 
Bildung oder sozialem Status. „Viele der Betroffenen sprechen 
nicht darüber – aus Angst vor Rache, Scham oder der Unsicher-
heit, ob ihnen geglaubt wird. Daher ist es wichtig, dass wir als Ge-
sellschaft nicht wegsehen, sondern gemeinsam gegen Gewalt an 
Frauen und Mädchen eintreten, denn gewaltfrei zu leben ist kein 
Privileg, sondern ein Menschenrecht“, so die Gleichstellungsbe-
auftragte des Rhein-Neckar-Kreises, Susanne Vierling.
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Die Gutscheine sind ab sofort für Bürgerinnen und Bürger des 
Rhein-Neckar-Kreises wieder über www.ofenakademie.de/
Rhein-Neckar-Kreis erhältlich. Die Teilnahme ist kostenlos, die 
Anzahl der neuen Plätze jedoch begrenzt. Wer eigenverantwort-
lich etwas für den Klimaschutz tun will, kann den Ofenführer-
schein auch direkt auf www.ofenakademie.de erwerben.

AVRAVR

Abfuhr- und Sammeltermine für Dezember 2025
2-Rad-Behälter und Glasbox:

Restmüll Biomüll Grüne Tonne Plus Glasbox
03./17. 05./19. 10./24. 17.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Telefon 07261 / 931-310) wer-
den abgeholt:

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt
01./15./29. 10.

Bitte beachten Sie:
Alttextilien/Schuhe und Elektrogeräte/Metallschrott: Der Abhol-
termin wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

7. Kleidertauschbörse der AVR Kommunal

 
 Foto: AVR Kommunal AöR

Tauschen statt kaufen – Fokus auf Herbst- und Wintermode
Parallelveranstaltung in der KLIMA ARENA
Der Herbst ist längst da, der Winter wartet vor der Tür – die ideale 
Zeit, um den Kleiderschrank mit warmen Lieblingsteilen neu zu 
bestücken. Am Samstag, den 22. November 2025, lädt die AVR 
Kommunal von 11:00 bis 14:00 Uhr bereits zum siebten Mal zur 
beliebten Kleidertauschbörse ein. Passend zur Jahreszeit sollen 
diesmal ausschließlich gut erhaltene Herbst- und Winterkleidung 
sowie Accessoires mitgebracht werden. So finden Pullover, Ja-
cken, Schals & Co. ein neues Zuhause – genau dann, wenn sie am 
meisten gebraucht werden.
Wichtig: Jede Person kann bis zu zehn Kleidungsstücke und/oder 
Accessoires zum Tauschen mitbringen. Kleidung kann während 
der gesamten Veranstaltungszeit abgegeben und getauscht 
werden – so bleibt das Angebot stets abwechslungsreich. Eine 
frühzeitige Anreise ist also nicht notwendig. Vom Kleidertausch 
ausgeschlossen sind Bademode, Unterwäsche und Schuhe.
Wann? Samstag, 22. November 2025, 11:00 – 14:00 Uhr
Wo? Verwaltungsgebäude der AVR, Dietmar-Hopp-Straße 8, Sins-
heim
Die Kleidertauschbörse steht allen Interessierten offen und um-
fasst neben Damen- und Herrenkleidung auch einen extra Be-
reich für Kinderbekleidung.
Wie gewohnt sorgt die Carl-Orff-Schule Sinsheim für die kulina-
rische Begleitung: Mit einem selbst gebackenen Kuchenbuffet 
und vielen weiteren Leckereien wird auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt.
Der Eintritt ist wie immer kostenlos. Es stehen ausreichend Park-
plätze direkt am Gebäude zur Verfügung und die Veranstaltung 
ist barrierefrei zugänglich.
Die AVR Kommunal freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher!

Parallelveranstaltung in der KLIMA ARENA: Den textilen Kreislauf 
hautnah erleben kann man „nebenan“ in der KLIMA ARENA. Dort 
findet ebenfalls am 22. November die „Kostenfreie Mitmachakti-
on zum textilen Kreislauf“ statt. Alle Besucherinnen und Besucher 
sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen und mitzumachen.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Gottesdienste

22.11. Samstag
18:00 Hl. Schutzengel Messfeier (CM)

23.11. SONNTAG Christkönig
10:30 St. Sebastian Messfeier (CM)

24.11. Montag
17:00 St. Sebastian  Kirchenführung mit den Erstkom-

munionskindern (GdM)
18:00 Hl. Schutzengel  Wortgottesdienst mit der Kolpingfa-

milie Brühl (KT)

25.11. Dienstag
17:00 Hl. Schutzengel  Kirchenführung mit den Erstkom-

munionskindern (NW)
18:00 St. Sebastian Messfeier (KT)

28.11. Freitag
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Messfeier (UL)

29.11. Samstag
18:00 St. Sebastian  Messfeier mit Segnung der Advents-

kränze (UL)

30.11. SONNTAG 1.Advent
10:30 St. Michael  Messfeier mit Segnung der Advents-

kränze (KT)

Abkürzungen der Liturgen:
UL: Pfarrer Uwe Lüttinger / CM: Pfarrer Christian Müller / KT: Pater 
Kurian Thomas Kattamkottil / GdM: Gemeindereferentin Sigrun 
Gaa-de Mür / NW: Gemeindereferentin Nathalie Wunderling

Tag der Solidarität 2025 – 42. Hungermarsch
Seit 1982 führen wir in ununterbrochener Folge einen Hunger-
marsch durch, um mit den Spenden in der Einen Welt Hunger zu 
lindern, Krankheiten zu bekämpfen, Bildung zu fördern – d. h. in 
irgendeiner Weise benachteiligtes Leben lebenswerter zu ma-
chen, neue Hoffnung zu geben.
Viele Menschen haben uns dieses Jahr wieder ihre Spenden an-
vertraut, sodass wir nahezu 36.000 € an die verschiedenen Projek-
te überweisen konnten. Ihnen allen ein ganz herzliches Vergelt‘s 
Gott!
Im Dankesbrief aus Südafrika klingt das so: „May God bless you 
abundantly“. – Möge Gott Sie überschwänglich segnen!
Und damit die Kette unserer Sammelaktionen nicht abreißt, ha-
ben wir auch schon den 21. Juni für den Tag der Solidarität 2026 
ins Auge gefasst.
In welcher Form? Das wird uns das Vorbereitungsteam von 
Schwetzingen vorstellen.
Gesegnete Advents- und Weihnachtstage
Paul Scherer
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Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 23. November – Totensonntag
10:00 Uhr Ev. Kirche  Gottesdienst am Totensonntag 

mit Abendmahl mit Pfarrerin 
Melanie Börnig

WOCHENSPRUCH (Totensonntag)
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug 
werden. Ps 90,12

Montag, 24. November
18:30 Uhr Gemeindezentrum Probe Kirchenchor

Dienstag, 25. November
15:00 Uhr Gemeindezentrum Besuchsdienstkreis
19:00 Uhr Gemeindezentrum Probe Bläserkreis
20:00 Uhr Gemeindezentrum Sitzung des Hauptausschusses

Mittwoch, 26. November
14:00 Uhr Gemeindezentrum Altentreff
19:00 Uhr Ev. Kirche Ökumen. Wochenandacht
20:00 Uhr Gemeindezentrum Probe Chor InTakt

Freitag, 28. November
14:00 Uhr Gemeindezentrum Café Vergissmeinnicht
17:00 Uhr KiGa Heiligenhag KirchenKids
 (Kellerräume) 

Sonntag, 30. November – 1. Advent
10:00 Uhr Gemeindezentrum  Gottesdienst am 1. Advent mit 

dem Bläserkreis
Im Anschluss an den Gottesdienst findet die Kirchenwahl im Ev. 
Gemeindezentrum UND in der Ev. Kirche statt

Kirchenwahl am 1. Advent 2025 – Wichtige Informationen
Am 30.11.2025 findet nach dem Gottesdienst im Ev. Gemein-
dezentrum (ab ca. 11:30 Uhr) UND in der Ev. Kirche Brühl (ab 
ca. 11:45 Uhr) die Kirchenwahl statt. Bis 14:00 Uhr haben alle 
Mitglieder der Ev. Kirchengemeinde Brühl die Möglichkeit, ihre 
Stimme für die Kandidatinnen abzugeben.
Wem es am Wahltag nicht möglich ist, zur Wahl zu gehen, kann 
noch bis einschließlich 28.11.2025 im Ev. Pfarramt zu den Öff-
nungszeiten Briefwahlunterlagen abholen.

Gottesdienste in der Advents- und Weihnachtszeit
03.12.2025
19:00 Uhr Ev. Kirche  Ökum. Adventsandacht mit 

Pfrin. Börnig, Sängerin Ulrike 
Klein und Alexander Levental 
an der Orgel

07.12.2025
10:00 Uhr Gemeindezentrum  Gottesdienst zum 2. Advent 

mit dem Chor InTakt
10.12.2025
19:00 Uhr Ev. Kirche  Ökum. Adventsandacht mit 

Pfr. Demal, dem Flötenkreis 
und Ekkehart Spindler an der 
Orgel

14.12.2025
10:00 Uhr Gemeindezentrum  Gottesdienst zum 3. Advent 

mit dem Kirchenchor
17.12.2025
19:00 Uhr Ev. Kirche  Ökum. Adventsandacht mit 

Gemeindereferentin Nathalie 
Wunderling, dem Chor InTakt 
und Ekkehart Spindler an der 
Orgel

21.12.2025
10:00 Uhr Ev. Kirche KETSCH  Gottestdienst zum 4. Advent 

in Ketsch
24.12.2025
15:00 Uhr Ev. Kirche  Krabbelweihnacht
  mit Pfrin. Börnig

Wir laden herzlich ein zum 
 

Missionsbazar 2025 
 

am Sa 22. + So 23. + Mo 24.Nov.2025 im katholischen Pfarrheim 
 

An allen Tagen erwartet Sie ein Verkaufsbazar mit: selbst 
gebackenem Weihnachtsgebäck, selbst gemachter Marmelade,  
eine Auswahl an Bazar-Waren zum Genießen und Schenken  
mit Lonis Stöberstübchen und „selbstgemachten Fantasien“,  
Steffis Nähereien, weihnachtliche Basteleien und Bücherflohmarkt. 

 

Unser Programm: 
 
Samstag, 22.11.2025 
 
Ab  17:30 Uhr Saalöffnung 
 
ab 18:30 Uhr Abendessen 
 
ab 20:00 Uhr Theaterstück der Kolpingfamilie: 

 „Es fährt ein Chor nach Nirgendwo“ 
 
Sonntag, 23.11.2025 
 
Ab 11:30 Uhr Saalöffnung 
 
ab 12:30 Uhr Mittagessen  „Enderle Chuchi“  
  Getränke, Kaffee, Kuchen, Eis 
 
ab 13:00 Uhr Musikalische Unterhaltung  
  mit „Panorama-Orchester“ des 
  „Musikvereins 1929“ (bis ca 14:00h) 
 
 15:00 Uhr Theaterstück der Kolpingfamilie 

 „Es fährt ein Chor nach Nirgendwo“ 
 
Montag, 24.11.2025 
 
Ab  17:00 Uhr Saalöffnung 
 
ab 17:30 Uhr Speise: Gulaschsuppe und  
  vegetarischer Eintopf „African Stew“ 
 
 19:00 Uhr Theaterstück der Kolpingfamilie: 

 „Es fährt ein Chor nach Nirgendwo“ 
 

Die Projekte der Missionsgruppe – vornehmlich in Tanzania –  
sollen damit weiterhin Unterstützung finden. 

 
 
 
 
 
 

Mit herzlichem Gruß und Vergelt’s Gott 
Missionsgruppe St. Sebastian Ketsch 

Kuchenspenden werden dankbar angenommen. 
Bitte dazu unbedingt die Zutatenliste angeben 

Ökumenische NachrichtenÖkumenische Nachrichten

Ökumenische Abendandacht zur Wochenmitte –  
Auf der Suche nach Stille
In der Unruhe unseres Alltags brauchen wir Zeiten der Sammlung 
und Stille. Wir sehnen uns nach einem Raum, um innere Ruhe zu 
finden, damit wir gestärkt in die restliche Woche gehen können.
Für Sie bereit – offen und einladend steht die Tür zu unserer klei-
nen Evangelischen Kirche in Brühl, Kirchenstraße.
Hier finden jetzt wieder jeden Mittwoch um 19 Uhr halbstündi-
ge Abendandachten für alle Menschen, unabhängig von ihrer 
Konfession, statt.
Zur Besinnung anregende Texte, leise Musik, Gebete, gemeinsa-
mes Singen sowie längere Zeiten der Stille sollen zur inneren Ein-
kehr verhelfen und Gottes Nähe zu spüren.
Die Andachten werden abwechselnd von einzelnen Ehrenamtli-
chen der Kirchengemeinde vorbereitet und gestaltet. Einmal im 
Monat wird die Andacht von Hauptamtlichen gehalten.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen – Ihr Abendandachtsteam

Ökumenische Andachten im Advent 
Mittwoch, 03.12. / 10.12. / 17.12.  

jeweils um 19.00 Uhr 

Evangelische Kirche, Brühl 
                    

Mittwoch, 03.12.:      

Pfarrerin Melanie Börnig   Mittwoch, 10.12.: 

Gesang: Ulrike Klein    Pfarrer Marcel Demal     

Orgel: Alexander Levental   Flötenkreis 

        Orgel: Ekke Spindler 

              
    

Mittwoch, 17.12.: 

      Gemeindereferentin Nathalie Wunderling 

      Chor „inTakt“  

      Orgel: Ekke Spindler  
 

Grafik: Kerstin Ruhmann, Konzeption: Dr. Julia Arnold 
© Gottesdienst-Institut     
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24.12.2025
16:30 Uhr Ev. Kirche  Krippenspiel unter der Leitung 

von Ekkehart Spindler und 
Matthias Pröhl

24.12.2025
17:00 Uhr Gemeindezentrum Christvesper mit Pfr. Demal
24.12.2025
22:30 Uhr Ev. Kirche Christmette mit Pfrin. Börnig
25.12.2025
10:00 Uhr Ev. Kirche  Gottesdienst zum Christfest 

mit Pfr. Demal und dem Kir-
chenchor

26.12.2025
10:00 Uhr Gemeindezentrum  Wandergottesdienst mit Pfrin. 

Börnig und dem Bläserkreis

Sommerferien 
2026 

 
 

Langeweile in den Sommerferien?

Kommt mit 

Ferienfreizeit
vom 2. August bis 16. August 2026

1. und 2. Sommerferien

in der Jugendbegegnungsstätte in Illmensee 

Veranstalter: evang

Infos und 
Telefon 

email
oder beim evang. Pfarramt

Langeweile in den Sommerferien? 
 

Kommt mit an den Bodensee!

Ferienfreizeit für Kinder
.  

vom 2. August bis 16. August 2026
1. und 2. Sommerferien-Wochen 

 

in der Jugendbegegnungsstätte in Illmensee 
Nähe Bodensee 

 

Veranstalter: evang. Kirchengemeinde Brühl
 

Infos und Anmeldung 
Sylvia und Ekke Spindler 

06202-920270 oder 0175-5594281
mail ekke.spindler@t-online.de 

ng. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 

an den Bodensee! 

für Kinder 
vom 2. August bis 16. August 2026 

in der Jugendbegegnungsstätte in Illmensee  

Kirchengemeinde Brühl 

 

Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232 

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Br hl 

TTeell..::  11  2266  2255  2277 
Hockenheimer Straße 3 

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr 
NNeeuuee  EE--MMaaiillaaddrreessssee::  nnbbhh..bbrruueehhll@@kkbbzz..eekkiibbaa..ddee 

Landeskirchliche Gemeinschaft BrühlLandeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Termine
Sonntag, 23.11.2025, 18.30 Uhr
Gottesdienst mit Tobias Kolb, Pastor aus Hockenheim
evang. Gemeindezentrum, Hockenheimerstr. 3, Brühl

Sonntag, 1. Advent, 30.11.2025, 18.30 Uhr
Gottesdienst mit Jürgen Rothe, Pastor aus Mannheim,
evang. Gemeindezentrum, Hockenheimerstr. 3, Brühl

Samstag, 29.11.2025, 10.00-15.00 Uhr
Pfadfindertreffen der Brühler Falken
Anton-Langlotzstr. 12, 68782 Brühl
Infos unter www.lkg-bruehl.de

Parteien

CDU Brühl-RohrhofCDU Brühl-Rohrhof

Weihnachtsfeier im Eventhouse Weber
Die CDU Brühl-Rohrhof lädt am Freitag, 5. Dezember, um 18:00 
Uhr zur traditionellen Weihnachtsfeier im Eventhouse Weber ein. 
Anmeldungen nimmt Wolfram Gothe unter 0174 / 9061188 oder 
per E-Mail an w.gothe@yahoo.de entgegen.
Nach einem kleinen Sektempfang wird es ein reichhaltiges Menü 
vom Buffet geben, im Anschluss Kaffee und verschiedenes Weih-
nachtsgebäck. Auch der Besuch des Nikolaus wird erwartet.
Alle Mitglieder und Freunde der CDU sind herzlich eingeladen.

Mitgliederoffene Vorstandssitzung
Die Vorstandschaft tritt am Dienstag, den 9. Dezember, um 19 
Uhr im Fraktionszimmer der CDU im Brühler Rathaus zur nächs-
ten Vorstandssitzung zusammen. Alle interessierten Mitglieder 
sind herzlich eingeladen.
Auf der Tagesordnung steht die Planung der Christbaumaktion 
2026 und die Vorbesprechung des anstehenden Landtagswahl-
kampfs 2026. Die genaue Agenda wird in einer gesonderten Ein-
ladung an die Vorstände bekanntgegeben.

Stammtisch
Im Anschluss an die Sitzung am Dienstag, den 9. Dezember, wird 
wieder der gewohnte Stammtisch im Bistro Comeback II stattfin-
den, hierzu sind alle interessieren Mitglieder und Freunde der CDU 
herzlich eingeladen. Der Stammtisch beginnt etwa gegen 21 Uhr.

Vorankündigung: Christbaumaktion 2026
Die Christbaumaktion wird am Samstag, dem 10. Januar 2026, 
stattfinden. Wie in den vergangenen Jahren wird der Erlös aus 
den Spenden wieder primär den konfessionellen Kindergärten 
in Brühl und der Jugendarbeit in der Gemeinde zugutekommen.

SPD Ortsverein Brühl-RohrhofSPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

SPD im Dialog
Die nächste „SPD im Dialog“-Veranstaltung findet am Donners-
tag, 4. Dezember, 18.30 Uhr im Kaffeehaus am Schrankenbu-
ckel statt. Um regelmäßig „ansprechbar“ zu sein, laden die Brühl-
Rohrhofer Sozialdemokraten zum elften „SPD Bürgerdialog“ ein. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu eingeladen.

Tag der Menschenrechte
Die SPD Brühl-Rohrhof lädt herzlich zur Veranstaltung am Mitt-
woch, 10. Dezember, um 18:00 Uhr auf den Vorplatz des Kath. 
Pfarrzentrums (Hauptstraße 17) ein. Dort wird es eine Banner-
Ausstellung zum Tag der Menschenrechte geben. Unser Land-
tagskandidat Vincent Kilian wird in seiner Rede die Bedeutung 
von Freiheit, Gleichheit und Solidarität hervorheben.
Der Tag der Menschenrechte wurde als internationaler Gedenk-
tag von den Vereinten Nationen ins Leben gerufen, um an die 
Verabschiedung der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte 
am 10. Dezember 1948 zu erinnern und für ihren Schutz einzutre-
ten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen, um gemeinsam ein Zeichen 
für Zusammenhalt zu setzen!

Weihnachtliche Vorstandssitzung
Zu einer weihnachtlichen Vorstandsitzung treffen sich die Brüh-
ler Rohrhofer Sozialdemokraten am Donnerstag, 18. Dezember, 
18.30 Uhr, Termin bitte vormerken.
Weitere Informationen unter www.spd-bruehl-rohrhof.de sowie 
bei Facebook SPD Brühl-Rohrhof und Instagram @spdbruehlrohrhof.
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Vereine

JahrgängeJahrgänge

Jahrgang 1934/35 „Weicher Kern“
Wir treffen uns am Donnerstag, den 27. November 2025, 12.00 Uhr, 
im Bootshaus in Ketsch.

1949-50 Brühl und Rohrhof
Wir treffen uns am 26.11.2025, um 18:00 Uhr im Restaurant „Mizu“ 
in Brühl, Schwetzinger Straße 18, zum gemütlichen Beisammen-
sein.

IG Brühler und Rohrhöfer VereineIG Brühler und Rohrhöfer Vereine

 

Einladung zur Vereinsvertretersitzung  
Dienstag, 02. Dezember 2025, 19.00 Uhr 

bei der Freiwilligen Feuerwehr, Am Schrankenbuckel 9 
 
Sehr geehrte Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter, 
 
hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer nächsten Vereinsvertretersitzung ein. 
 
Folgende Themen stehen auf der Tagesordnung: 
 

1.  Terminanmeldungen für den Veranstaltungskalender: kultur@bruehl­baden.de 
 
2.  Rückblick mit Aussprache Brühler Straßenkerwe 2025 und Ausblick 2026 und 

gesonderte Einladung an alle örtl. Vereine/ Institutionen zu einer Sondersitzung 
Kerwe am Mittwoch den 10.12.25 um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 

3.  Inserat „Weihnachtsgrüße der Vereine“ für Rundschau und Schwetzinger Zeitung  

4.  „Newsload Präsentation und Next Steps“ für Gewerbe und Vereine.             
Kurzreferat, digitale Netzwerkhilfe – mögliche gemeinsame Homepage  

5.  Bekanntgabe: Veranstaltungen unserer Vereine sowie der Verwaltung bis Ende des 
Jahres 2025 
 

6.  Berichte zu den Partnergemeinden: Dourtenga, Ormesson, Weixdorf 
 

7.  Vorbereitungen zu den Feierlichkeiten „1050 Jahre Rohrhof“ vom 17. bis 19.07.26 mit 
Festakt, Straßenfest, Mittelaltermeile (Stabhalterplatz) und Festschrift 

 
8.  Verschiedenes: 

a)  Vereinsangelegenheiten, weitere geplante Veranstaltungen im 1. Quartal 
b)  Vereinsjubiläen und „runde“ Geburtstage unserer Vereine in 2026 
c)  Sonstiges 

 
Nächster Versammlungstermin: Mittwoch, 11.03.2026 – 19:00 Uhr, Verein für 
Deutsche Schäferhunde, Ortsgruppe Brühl, Ketscher Str. 44 

 
Wolfram Gothe        Mathias Rinderknecht 
Vorsitzender          2. Vorsitzender 

Verein Wohneigentum Verein Wohneigentum 
Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V.Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V.

Gehölze schneiden
FRÜHBLÜHER SCHNEIDEN
Diese Gehölze blühen an den Trieben des Vorjahres. Ein gezielter 
Schnitt fördert neue, blütenreiche Triebe.
•  Entfernen Sie alte, abgestorbene, sich reibende oder zu dicht 

stehende Triebe direkt an der Basis (Auslichtungsschnitt).
•  Führen Sie mindestens alle zwei Jahre einen Auslichtungsschnitt 

durch.
•  Eine Seiten- und Höhenregulierung ist durch einen ableitenden 

Schnitt möglich.
•  Regelmäßig geschnittene Sträucher behalten ihre natürliche 

Wuchsform.

Beispiele frühblühender Gehölze: Deutzie, Falscher Jasmin, For-
sythie, Haselnuss, Kolkwitzie, Ranunkelstrauch, Spiersträucher 
(Frühjahrsblüher), Scheinquitte, Schneeball, Weigelie, Zierapfel, 
Zierkirsche.

AfD-Ortsverband Brühl und RohrhofAfD-Ortsverband Brühl und Rohrhof

Bürgerstammtisch
Der AfD-Ortsverband Brühl-Rohrhof lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zu seinem nächsten Bürgerstammtisch ein!
Wann? Mittwoch, 3. Dezember 2025
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Wo? Restaurant „Der Grieche“, Weidweg 9, Brühl
Kommen Sie vorbei, tauschen Sie sich in entspannter Atmosphä-
re aus, stellen Sie Ihre Fragen und diskutieren Sie aktuelle The-
men direkt mit Vertreterinnen und Vertretern der AfD.
Wir freuen uns auf einen interessanten Abend mit Ihnen – Ihre 
Meinung zählt!

Grüne Liste BrühlGrüne Liste Brühl

Altpapiersammlung am 4. Advent
Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e. V. fin-
det am Samstag, 20. Dezember 2025 von 10 - 13 Uhr statt (auf 
dem Messplatz Brühl hinter Lidl).
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.

Kulturelles

Ausstellung
An jedem Ausstellungstrag ist eine Künstlerin vor Ort.

 
 Foto: Verwaltung

Bis zum
27.11.2025

Meisterschaftsteilnahme sichern
Jetzt Vereinsprojekt registrieren 
und teilnehmen!
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Beerensträucher richtig schneiden
•  Aronia, Heidelbeere, Jostabeere, Johannisbeere, Stachelbeere: 

Im Spätwinter vor dem Austrieb schneiden. Johannisbeeren und 
Stachelbeeren können auch mit der Ernte geschnitten werden.

•  Sommerhimbeere: Abgeerntete Ruten sofort nach der Ernte 
entfernen.

•  Brombeere, Loganbeere, Taybeere: Im Spätwinter vor dem Aus-
trieb zurückschneiden.

Tipp: Verwilderte oder vergreiste Gehölze lassen sich oft durch 
„Auf Stock setzen “ verjüngen.

SOMMERBLÜHER SCHNEIDEN
Diese Gehölze bilden Blütenknospen am neuen Austrieb. Ein star-
ker Rückschnitt regt das Wachstum und eine reiche Blüte an.
•  Entfernen Sie alte, abgestorbene, sich reibende oder zu dichte 

Triebe an der Basis (Auslichtungsschnitt).
• Schneiden Sie die verbleibenden Triebe stark zurück.
• Schneiden Sie immer sauber über einem Auge.
•  Der Rückschnitt sollte vor dem Austrieb erfolgen. Frostempfind-

liche Arten wie Rosen erst wenn Forsythien voll in Blüte.
•  Stärker wachsende Sträucher schwächer zurückschneiden, 

schwach wachsende dagegen stärker.
Beispiele sommerblühender Sträucher: Beet-, Bodendecker-, 
Edel- und Beetrosen, Ball- und Rispenhortensie, Sommerflieder, 
Besenheide, Lavendel, Bartblume, Fingerstrauch, Johanniskraut, 
Hibiskus, Schneeheide (nach der Blüte), Spiersträucher (Sommer-
blühend).
Beerensträucher schneiden
•  Herbsthimbeeren: Alle Triebe ebenerdig nach der Ernte entfer-

nen. Alternativ kann auch im Spätwinter vor dem Austrieb ge-
schnitten werden.

Wichtiger Hinweis
Regelmäßige Schnitte fördern die Blühfreudigkeit. Achten Sie 
darauf, auch alte, dicke Triebe zu entfernen (Auslichten). Besen-
heide, Schneeheide, Lavendel, Rosmarin, Ginster und ähnliche 
Gehölze niemals bis ins kahle Holz zurückschneiden, da sie dann 
nicht mehr austreiben.

Allgemeine Hinweise zu Schnittzeitpunkten
Sträucher, die im Frühjahr blühen, können direkt nach der Blüte 
geschnitten werden. Frostempfindliche Pflanzen wie Rosen soll-
ten erst zur Vollblüte der Forsythien geschnitten werden.
Für die meisten anderen Sträucher gilt: Ein guter Schnittzeitpunkt 
für den Erhaltungsschnitt liegt im Spätwinter, im Zeitraum von 
etwa Mitte Februar bis Anfang März, vor dem Austrieb.
Generell gilt: Gehölze sollten nicht bei Temperaturen unter -5 
Grad geschnitten werden.
Hinweis: Starke Rückschnittarbeiten wie das „Auf Stock setzen“ 
dürfen im Zeitraum vom 1. März bis zum 30. September nicht 
durchgeführt werden (Naturschutz).
Allgemeine Hinweise zur Schnittführung
Damit die Pflanzen auch gut auf Verwundungen reagieren kön-
nen, ist es wichtig, regelmäßig und vorausschauend zu schnei-
den. Die Schnitte müssen sauber und an der richtigen Stelle aus-
geführt werden.
Eine saubere und richtige Schnittführung ist bis auf wenige Aus-
nahmen wichtiger als die Schnittzeitpunkte.
Gehölze, die nicht geschnitten werden sollten: Manche Gehölze 
reagieren empfindlich auf Schnittmaßnahmen. Sie besitzen eine 
besondere Wuchsform oder heilen schlecht. Bei diesen beson-
deren Wuchscharakteren sollte ein Schnitt nur minimal oder gar 
nicht erfolgen.
Beispiele: Magnolien, Zaubernuss, Blumenhartriegel, Eisenholz-
baum, Amberbaum, Goldregen, Japanische Ahorne, Judasbaum, 
Katsurabaum, Samthortensie, Scheinbuche, Strauchpfingstrosen, 
Stechpalme, Scheinhasel, Seidelbast, Immergrüner Schneeball.
Philippe Dahlmann

Gewerbeverein Brühl & RohrhofGewerbeverein Brühl & Rohrhof

Candlelight Shopping 2025
Ein Freitagabend voller Lichter, Sterne und Gemeinschaft 
in Brühl & Rohrhof
Wenn Kerzenflammen tanzen und Schaufenster in warmem Glanz 
erstrahlen, dann ist Candlelight Shopping in Brühl und Rohrhof. 
Das beliebte Vorweihnachts-Event findet erstmals an einem Frei-
tag statt – am 28. November 2025. Der Start ins Wochenende 
wird zur Einladung, entspannt zu bummeln, Bekannte zu treffen 
und die Vielfalt unserer Hufeisengemeinde zu entdecken.
Der Rohrhof zeigt sich erneut lebendig: Neben bewährten Mit-
wirkenden bereichern neue Akteure das Angebot. Rund um den 
Goggelbrunnen feiert zudem eine Neuheit Premiere: ein Candle-
light Flohmarkt. Gemütliches Stöbern nach Selbstgemachtem 
und kleinen Schätzen, passend zur Jahreszeit, setzt ein fröhliches 
Zeichen für gelebte Nachbarschaft und Gemeinschaft, eine Bus-
fahrt von Brühl nach Rohrhof lohnt sich in jedem Fall.
Tradition hat der Sterneverkauf, der auch 2025 zum Candlelight 
Shopping startet und bis zum 24.12. fortgeführt wird. Der Erlös 
kommt in diesem Jahr dem Projekt „Bärenstark!“ des Förderver-
eins Kinderbildungszentrum Brühl zugute. Informationen dazu 
finden Sie an allen Sterneverkaufsstellen. Jeder gekaufte Stern 
ist auch in diesem Jahr wieder eine Chance, einen der begehrten 
Einkaufsgutscheine zu gewinnen.

In Brühl wirken mit:
Metzgerei Päuser, Mannheimer Str. 5 (Speisen und Getränke), 
Nachhilfe A-Z, Mannheimer Str. 11 (Glühwein, Kinderpunsch, 
leckere Waffeln und selbst gemachtes Popcorn mit kleinem Floh-
markt und Tombola für den guten Zweck), KiGa St. Lioba, bei 
Nachhilfe A-Z (Plätzchen & Crêpes), Kath. KiGa St. Bernhard, 
Mannheimer Str. 16 (Gulasch, Brötchen, Waffeln, Plätzchen, Glüh-
wein, heißer Orangensaft), Die Brillenmacher, Mannheimer Str. 
15 (Heißer Aperol), LA Gelateria, Lindenplatz (Heiße und kalte 

27.11.25
20 Uhr

Villa
Meixner

Tickets: 22 € (TK + 2 €)
an der Rathauspforte, unter 06202-

2003-0 oder www.bruehl-
baden.reservix.de

Reusch rettet 2025
 - Jahresrückblick - 

Stefan Reusch

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Ein weiterer Höhepunkt war die Vorstellung des neuen Jahresor-
dens der Kollerkrotten. Das diesjährige Motiv verweist auf den 
Jubiläumsfaschingsumzug im kommenden Februar – ein Ereig-
nis, das im vergangenen Jahr kurzfristig abgesagt werden musste 
und nun mit umso größerer Vorfreude erwartet wird.
Der zentrale Moment des Abends war die feierliche Inthronisa-
tion von Rebecca I. mit Narrenglanz. Mit einer teilbaren Krone 
schritt sie, nach einem atemberaubenden Inthronisationstanz, 
auf die Bühne und wurde unter großem Applaus zur neuen 
Lieblichkeit gekrönt. Die Freude und der Stolz waren ihr deut-
lich anzusehen.
Auch der Marschtanz der Juniorengarde sorgte für sehr große 
Begeisterung. Nach einem sehr kurzfristigen Trainerwechsel, 14 
Tage vor dem ersten Auftritt und intensiven sechs Trainingsein-
heiten in den letzten zwei Wochen, präsentierten die jungen Tän-
zerinnen einen komplett neuen Tanz – ein Beweis für den starken 
Zusammenhalt und die Flexibilität des Vereins. Auch hier sind wir 
sehr stolz, zwei Trainerinnen gefunden zu haben, die die Mädels 
aufgefangen haben und fast Unmögliches geleistet haben. Un-
sere neu amtierende Prinzessin Rebecca Rast und Sitzungspräsi-
dentin Rebecca Seppich-Polauer gehört der Dank.
Im Anschluss wurden drei langjährige Mitglieder für ihr aktives 
Engagement mit dem „Goldenen Vlies“ in ihrem 12. Jahr aus-
gezeichnet: Lisa Kühnle, Marco Polauer und Jens Niederdräing 
erhielten für ihren unermüdlichen Einsatz den verdienten Ap-
plaus.
Der mitreißende Schautanz der 1a B-Krotten, der bereits auf das 
Motto der kommenden närrischen Sitzung – am 14. Februar 2026 
– „Närrisch verliebt in Paris“ einstimmte, rundete das abwechs-
lungsreiche Programm perfekt ab.
Zum Abschluss vereinten sich alle anwesenden Krotten im ge-
meinsamen Gesang des Krottenlieds – ein stimmungsvoller 
Ausklang eines Abends, der eindrucksvoll zeigte, wie viel Lei-
denschaft, Zusammenhalt, Teamgeist und närrischer Glanz in der 
Brühler Faschingsgemeinschaft steckt.
Die Kollerkrotten blicken voller Vorfreude auf eine bunte und 
fröhliche Kampagne 2025/2026.
RSP

 
Die Kollerkrotten an Ihrem Eröffnungsball Fotos: RSP-KVB

Spezialitäten), Bücher Insel GmbH, Lindenplatz (offen bis 21 
Uhr), AG Erneuerbare Energien, Lindenplatz (Info-Stand zum 
Thema erneuerbare Energien), Broe & Eickmeyer Hörakustik 
GbR, Lindenplatz (Hörtest, Glücksrad), Freundeskreis Jahn-
schule, Lindenplatz (Speisen und Getränke), Hort am Turm, 
Jahnschule, Lindenplatz (Gebasteltes, Popcorn, Marmelade, 
Nusshörnchen, Zaubernüsse), Goggelzunft Rohrhöfer Göggel, 
Lindenplatz (Kölsch, Göggelschieß, Glühwein, Hot Aperol, alko-
holfreie Getränke, Schmalzbrot, Crêpes), Tennisclub Brühl, Lin-
denplatz (heißen O-Saft, Dornfelder Glühwein, Sekt frische Waf-
feln, Brötchen mit heißem Fleischkäse), Brillen Meyer GmbH, 
Mannheimer Str. 27 (Gulaschsuppe, Glühwein, Sekt), Kosmetik-
studio Helga Fassl, Mannheimer Str. 36–40 (Sekt, Sekt-Orange), 
KiGa Heiligenhag, bei Helga Fassl (Glühlillet, Kinderpunsch zum 
Verkauf: Liköre, Weihnachtsmarmelade, Aufstriche, Mandeln und 
Selbstgenähtes).

Im Rohrhof warten weitere Anlaufstellen:
Pusteblume Seitz, Rohrhof Stabhalterplatz (Glühwein, Waf-
feln), Rohrhof Apotheke (Glühwein, Lebkuchen, Heiße Zi-
trone + diverse Angebote aus der Apotheke), DBV Feld- & 
Waldkindergarten, Rohrhof, Goggelbrunnen (Glühwein, Brat-
apfelpunsch, Plätzchen und kleine Geschenkideen rund um 
Weihnachtsgebäck), Brühler Imker, Rohrhof, Goggelbrunnen 
(Produkte rund um die Biene wie z. B. Honig, Met, Wachs und 
div. Handarbeiten), Candlelight Flohmarkt, Rohrhof, Goggel-
brunnen (verschiedene Flohmarktstände), KiGa St. Michael, 
Rohrhof, Gartenstr. 1 (Fleischkäsebrötchen, Glühwein), Hexe-
lädl Geschenkideen, Rohrhof, Gartenstr. 3 (Weihnachtsgebäck 
und Apfelpunsch (alkoholfrei)), feinMetall – Goldschmiedea-
telier, Rohrhof, Gartenstr. 5 (kostenlose Trauringpolitur, Säge-
übungen für Groß und Klein), EXTRACOLORS – Petra Ditter, 
Rohrhof, Rheinauer Str. 19/21 (Sekt & Glühwein), Schreibwaren 
Ratzefummel, Rohrhof, Rheinauer Str. 31 (Bratwurst mit Bröt-
chen, Glühwein, Kinderpunsch)
Das Candlelight Shopping lebt von Begegnungen und kleinen 
Entdeckungen an vielen Stationen – von wärmendem Punsch 
über duftende Waffeln bis zu besonderen Aktionen aus Handel 
und Handwerk, Vereinen und Kindergärten. Bitte denkt beim 
Genuss von Glühwein oder Punsch an eigene Trinkgefäße. Das 
schont Ressourcen, verleiht dem Abend ein Stück Nachhaltigkeit 
und hält ganz nebenbei die Hände warm.
Wir freuen uns auf Sie, Ihre Mitglieder des Gewerbevereins Brühl 
und Rohrhof.
Text: RSz

Kollerkrotten Brühl e.V.Kollerkrotten Brühl e.V.

Mit närrischem Glanz und viel Zusammenhalt feierten die 
Kollerkrotten ihren Eröffnungsball
Am 15. November 2025 verwandelte sich die Festhalle Brühl in 
ein farbenfrohes glänzendes Narrenschloss: Die Inthronisation 
von Rebecca I. mit Narrenglanz markierte den feierlichen Auf-
takt der neuen Faschingskampagne 2025/2026 der Kollerkrotten 
Brühl – ein Abend voller Emotionen, Überraschungen und beein-
druckender Gemeinschaftsleistung.
Bereits zu Beginn zeigte sich, wie viel Herzblut und Engagement 
in der Vereinsarbeit steckt. Die jüngsten Tänzerinnen und Tänzer, 
die „Minis“, eröffneten das Programm mit einem schwungvollen 
Tanz zum Thema „Schlafmäuse“. Bemerkenswert: Die Choreogra-
fie wurde in nur sieben Wochen einstudiert, nachdem die bishe-
rigen Trainer kurzfristig ihr Amt niedergelegt hatten. Die neue 
Trainerin Lynn Marie Neuer meisterte diese Herausforderung mit 
Bravour und führte die Kinder sicher auf die Bühne.
Im Anschluss wurde die noch amtierende Prinzessin Samantha 
I. verabschiedet und entkrönt – ein bewegender Moment, der 
den Staffelstab an die neue Lieblichkeit weitergab. Es folgte der 
Marschtanz der Jugendgarde, die ebenfalls einen Trainerwech-
sel zu verkraften hatten. Trotz der Umstände gelang es der neu-
en Trainerin Michèle Diemand, die bestehende Choreografie zu 
übernehmen und mit neuem Elan zu präsentieren.
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KolpingfamilieKolpingfamilie

Wortgottesdienst mit Präses Pater Kurian Thomas
Zu unserem Wortgottesdienst, am Montag, dem 24. November 
2025, um 18.00 Uhr, in der Schutzengelkirche, laden wir recht 
herzlich ein. Gemeinsam mit unserm Präses wollen wir diese An-
dacht begehen. Wir freuen uns über Gäste, die gerne diese be-
sinnliche Zeit mit Gebeten und Liedern mitfeiern möchten. Im 
Anschluss laden wir ins Bernhardusstübchen zu einem gemütli-
chen Beisammensein herzlich ein.

Die Rohrhofer Göggel e.V.Die Rohrhofer Göggel e.V.

Besucht unsere Goggelzunft beim Candlelight Shopping
Auch in diesem Jahr findet ihr einen Stand unserer Goggelzunft 
beim Candlelight Shopping am 28.11.2025 ab 17 Uhr am Lin-
denplatz. Sie verwöhnen euch kulinarisch mit Glühwein, Crêpes, 
Kölsch und Hot Aperol. Außerdem besteht auch in diesem Jahr 
die exklusive Möglichkeit, dort ein Ticket-Paket für unsere Prunk-
sitzung zu erwerben.
Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch.

Neue Göggel-Prinzessin: Anne I. aus der Prinzessinnenfamilie
Ich bin Anne I. aus der Prinzessinnenfamilie und möchte mich 
kurz vorstellen.
Ich bin 21 Jahre alt und mitten in der Faschingszeit geboren, in 
meinem Prinzessinnenjahr habe ich sogar das Glück, am Schmut-
zigen Donnerstag Geburtstag zu haben.
Ich habe in diesem Jahr meine Ausbildung zur Heilerziehungs-
pflegerin bei der Johannes-Diakonie begonnen.
Seit ich im Bauch meiner Mama war bin ich ein Goggel, ich habe 
mit drei Jahren begonnen in der Garde zu tanzen und bin hier 
immer noch im Schautanzteam aktiv.

Vor 9 Jahren durfte ich meinen Traum schon einmal leben und im 
Jubiläumsjahr, 55 Jahre CVRG, bereits als Kinderprinzessin regie-
ren.
Mit 11 Jahren bekam ich mein 
Goldenes Vlies, eine Auszeich-
nung dafür, dass ich bereits so 
lange aktives Mitglied im Kar-
nevalsverein war. Ich trage es 
seither mit Stolz.
Ich liebe und lebe den Fa-
sching, weshalb man mich auf 
vielen Ordensfesten sieht und 
auch kennt. Daher bin ich in 
diesem Jahr auch als Anwärte-
rin für den Elferrat aufgestellt.
Wie meinem Motto zu entneh-
men, bin ich ein großer Fan 
von Mallorca, vor allem dem 
Ballermann. Daher bin ich für 
jede Feier bis in die frühen 
Morgenstunden zu haben.
Ich freue mich sehr auf die 
Zeit, meine Kinderprinzessin 
und ich werden eine unvergessliche Kampagne haben.
Nun dürft ihr noch mein Motto lesen:
Das Warten hat ein Ende es ist soweit. Jetzt beginnt die fünfte 
Jahreszeit.
Schon als Kinderprinzessin war ich bekannt und feierte mit euch 
in unserem geliebten närrischen Land.
Jetzt steh’ ich wieder hier, man glaubt es kaum und lebe erneut 
meinen Traum.
Anne I. aus der Prinzessinnenfamilie werd ich genannt, der Name 
hatte schon vor Neun Jahren bestand!
Warum der Name? Des kann ich euch sagen! Meine Mama, vier 
Tanten und drei Minis haben schon das Zepter getragen.
Jetzt lass’ ich wieder meine Kleider schnüren und werd' mit Emilia 
durch die Kampagne führen.
Bürgerlich heiß ich Anne Muth, meine Familie nennt mich gern 
die „Schlabberschnuth“
Mit Stolz tu ich, des kann ich euch sagen, des Goldene Vlies seit 
10 Jahren tragen!
Mit drei begann ich zu hüpfen und springen und bis heute für die 
Garde das Tanzbein zu schwingen.
Mindestens zweimal im Jahr werde ich verschwinden, dann 
könnt ihr mich auf Malle wieder finden!
Denn eines wird bei mir nie verpennt, das Opening und das Open 
End!
Mein Vater, den hier einige kennen, ich brauche ihn nicht beim 
Namen nennen.
Jeder weiß, er gab nie Ruh' und schaut jetzt voller Stolz von oben zu!
Jetzt hör’ ich auf und mache Schluss! Net weil ich will, sondern 
weil ich muss!
Drum ruf ich euch zu, immer wieder aus neu: Auf die Kampagne 
drei donnernde Göggel AHOI!

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Advents-Stammtisch im Bootshaus
Am Freitag, den 28.11. findet ab 18 Uhr ein Advents-Stamm-
tisch statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen, gemeinsam 
die Vorweihnachtszeit einzuläuten. Mitgebrachte Speisen zum 
Abendessen sind willkommen. Passende heiße Getränke werden 
gestellt.

Nikolausfahrt
Am 7. Dezember findet das Nikolauspaddeln des Sportkreises 
Mannheim statt. Gefahren wird der Rhein von Rheinhausen bis 
Brühl mit anschließendem Mittagessen in Brühl. Treffpunkt ist um 
9 Uhr am Bootshaus. Da es in diesem Jahr keine Heißgetränke am 
Einstieg gibt, sind diese bei Bedarf selbst mitzubringen. Anmel-
dung bitte über die Spond-App oder bei der Wanderwartin.
Kfz-Rückholer sind selbst zu organisieren.

 
 Foto: C. Schnepf

HUBERTUS
MEYER-

BURCKHARDT
9. Dez. 2025

19 Uhr
„Die Sonne

scheint immer.
Für die Wolken

kann ich nichts.“

Tickets für 20€ (TK + 2€) gibt es an
der Rathauspforte, unter 06202

2003-0 und über www.bruehl-
baden.reservix.de
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Jugend 15 Kreisliga
TV Brühl II – 1. TTC Ketsch  4:6
Eine knappe Niederlage musste die 2. Jugendmannschaft gegen 
die Gäste aus Ketsch hinnehmen.
Bis zum 3:3-Zwischenstand konnte Brühl die Partie offen gestal-
ten. Dann setzte sich Ketsch durch drei Siege in Folge auf 6:3 ab 
und konnte die Partie vorzeitig für sich entscheiden.
Die Ehrenpunkte für Brühl holten: M. Kuzmanovic/N. Rivas Steg-
müller und M. Kuzmanovic (3).

Jugend 13 Kreisklasse
TV Brühl – TTC Hockenheim  10:0
Auch die Jüngsten ergatterten die Punkte kampflos, da ihr Geg-
ner nicht angetreten war. Brühl steht aktuell ohne Punktverlust 
an der Tabellenspitze der Jugend 13 Kreisklasse.

Erwachsene C-II Pokal
TTV Heidelberg IV – TV Brühl III  4:3
Denkbar knapp schied die 3. Pokalmannschaft aus dem Wettbe-
werb aus. Brühl konnte dank einer starken Leistung von B. Szoma, 
der an allen drei Brühler Punkten beteiligt war, lange die Begeg-
nung offenhalten. Erst eine knappe 10:12-Niederlage im 5. Satz 
von E. Teniente besiegelte das Aus im Pokal.

Erwachsene C-IV Pokal
TV Brühl IV – TSG Rohrbach V  1:4
Bei der 1:4-Niederlage gegen die Gäste aus Heidelberg konnte 
lediglich Th. Gleich zur Ergebnisverbesserung beitragen. Damit 
sind bereits zwei Brühler Mannschaften aus den Pokalwettbewer-
ben ausgeschieden.
MK

Abteilung Volleyball
Damen 1 und 3 der SG Ketsch/Brühl am Wochenende aktiv
Am 15.11. zeigte die SG Ketsch/Brühl trotz der 0:3-Niederlage 
(18:25, 15:25, 18:25) gegen den Heidelberger TV eine solide und 
kämpferische Leistung. In allen drei Sätzen hielt die Mannschaft 
gut mit und konnte durch druckvolle Aufschläge und Angriffe 
punkten, doch leider reichten die Bemühungen nicht für den 
Sieg. Trotz des Ergebnisses kann das Team viel Positives aus der 
Partie mitnehmen und selbstbewusst in die nächsten Begegnun-
gen starten.
Einen deutlichen 3:0 Erfolg konnten die Damen 3 der SG Ketsch/
Brühl gegen die TSG Wiesloch 4 bejubeln. Beeindruckende Auf-
schlagserien von Amani Mhamdi und LeonieTrivic ebneten be-
sonders in den Sätzen 1 und 2 den Weg zum Sieg (25:17, 25:9, 
25:19).

Fußballverein 1918 Brühl e.V.Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball
Vierter Sieg in Folge
Fußball-Landesliga:
FV Nußloch – FV Brühl  1:0 (1:0)
Am letzten Vorrundenspieltag der Fußball-Landesliga gelang 
dem FV Brühl der vierte Sieg in Folge. Die Mannschaft von Trainer 
Andreas Backmann setzte sich nach zähem Start am Ende aber 
verdient mit 1:0 (1:0) durch.
Der FV Nußloch begann gut, Brühl musste bereits in der dritten 
und siebten Minute brenzlige Situationen im eigenen Strafraum 
überstehen. Erst nach 20 Minuten bekam der FVB das Spiel in den 
Griff und setzte die ersten erfolgsversprechenden Angriffe. Filip 
Ristovskis Pässe von Rechtsaußen in den Nußlocher Strafraum 
wurde allerdings abgefangen (20./23.). Auch ein gefährlich in 
den Strafraum getretener Freistoß von Gaetano Giordano führ-
te letztlich nicht zum Torerfolg (25.). In der 28. Minute versuchte 
es Tobias Stamm aus der Distanz, sein Schuss wurde ins Toraus 
abgewehrt. In der 36. Minute wurden die Brühler Bemühungen 
dann belohnt. Stamm setzte sich in Strafraum durch, Abdulkerim 
Cakar vollendete seine Vorarbeit zur 1:0-Führung. Kurz vor dem 
Halbzeitpfiff versuchte es Stamm von der Strafraumgrenze, der 
Ball strich knapp am Pfosten vorbei (44.).

Turnverein Brühl 1912 e.V.Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball

Ergebnisse vom Wochenende
Männl. C-Jugend:
SG Brühl/Ketsch – HSG TSG Weinheim-TV Oberflockenbach  36:15
Männl. B-Jugend: SG Brühl/Ketsch – JSG Heidelberg 2  39:28
Weibl. D-Jugend: TV Brühl – TB Neckarsteinach  20:12
Weibl. C-Jugend: TV Brühl – TV Bammental 2  19:19
Weibl. B-Jugend: TV Brühl – Rhein-Neckar Löwen  19:21
Frauen: TV Brühl – SG KIT/MTV Karlsruhe  21:21
Frauen: TV Brühl 2 – SG MTG/PSV Mannheim  22:23
Aktuelle Spielberichte auf tvbrühl.de

Handballvorschau
22.11.
14.45 Uhr Weibl. B-Jugend: SG Edingen-Friedrichsfeld – TV Brühl
15.00 Uhr Weibl. C-Jugend: TB Neckarsteinach – TV Brühl
17.30 Uhr Frauen: HC Mannheim-Vogelstang – TV Brühl
18.45 Uhr Männl. B-Jugend: TSV Amicitia Viernheim – SG Brühl/
Ketsch
23.11.
16.00 Uhr Männl. C-Jugend: HSG Hardtwald – SG Brühl/Ketsch
ako

Tischtennis

2. Herrenmannschaft holt wichtige zwei Punkte
Bezirksklasse Heidelberg
TV Brühl II – TSG 78 Heidelberg II  9:3
Wichtige zwei Punkte erspielte sich die 2. Herrenmannschaft in 
ihrem Spiel gegen die Gäste aus Heidelberg. 
Bereits in den Eingangsdoppeln konnte ein komfortabler 3:0-Vor-
sprung erspielt werden. R. Schröder/T. Leutert setzten sich knapp 
mit 11:9 im 5. Satz durch. Glatte 3:0-Erfolge gelangen dagegen M. 
Zanner/S. Amos und O. Röschel/B. Szoma.
In den sich anschließenden Einzelbegegnungen musste zunächst 
R. Schröder in einer knappen Begegnung den ersten Punktge-
winn der Gäste zulassen. Brühl ließ sich dadurch jedoch nicht 
beirren und holte durch T. Leutert, M. Zanner, S. Amos und O. Rö-
schel vier Punkte in Folge, wodurch der Vorsprung auf 7:1 ausge-
baut werden konnte. R. Schröder und M. Zanner machten dann 
bei Niederlagen von B. Szoma und T. Leutert den 9:3-Erfolg fest. 
Die 2. Herrenmannschaft konnte sich durch den Erfolg etwas vom 
Tabellenende entfernen und steht aktuell auf Platz 6 der Tabelle.

Kreisklasse B Staffel 2
TV Brühl II – SG Heidelberg-Neuenheim III  1:9
Eine deftige Niederlage kassierte die 3. Herrenmannschaft gegen 
die Gäste aus Heidelberg. Bei dem Ergebnis muss allerdings be-
rücksichtigt werden, dass fünf Begegnungen jeweils im fünften 
Satz verloren wurden. Dennoch bleibt festzuhalten, dass der Sieg 
der Gäste aufgrund der besseren Spielqualität in Ordnung geht. 
Der einzige Punktgewinn gelang M. Seker, der sich mit 12:10 im 
fünften Satz durchsetzen konnte.
Brühl benötigt nun dringend ein Erfolgserlebnis, um nicht Rich-
tung Tabellenende durchgereicht zu werden.

Kreisklasse D4 Staffel 2
TV Altlussheim III – TV Brühl IV  10:0
Auch die 4. Mannschaft kam unter die Räder. Beim 10:0-Erfolg der 
Gastgeber konnten nur ganze sieben Sätze gewonnen werden. 
Eine Chance auf einen Punktgewinn hatten lediglich M. Witt, der 
sich im fünften Satz knapp mit 9:11 geschlagen geben musste, 
und Th. Gleich, der sein Spiel auch erst im 5. Satz verlor.
In der Tabelle steht die 4. Mannschaft derzeit auf dem 7. Tabel-
lenplatz.

Jugend 19 Kreisliga
SG St. LeonRot/Altlussheim II – TV Brühl  0:10
Der Brühler Nachwuchs gewann sein Spiel kampflos, da der Geg-
ner nicht angetreten war. Die Mannschaft steht aktuell auf dem 2. 
Tabellenplatz der Kreisliga.
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Auch nach Wiederanpfiff ergriff der FVB sofort wieder die Initi-
ative. Ein Schuss von Giordano verfehlte den gegnerischen Kas-
ten denkbar knapp (47.). In der 53. Minute war erneut Stamm der 
Vorbereiter, David Zyprian konnte die Gelegenheit aus spitzem 
Winkel nicht nutzen, ein Querpass in die Mitte wäre wohl bes-
ser gewesen. Auf der Gegenseite blieb ein Patzer, des ansonsten 
sicher agierenden Brühler Keepers Inaki Rohrbach ohne Folgen 
(58.). Die Gäste setzten weiter nach, machten den Erfolg aller-
dings nicht vorzeitig klar. Eine Vorarbeit von Cakar führte nicht 
zum Torerfolg (76.), auch sein Versuch aus der Distanz war zu un-
platziert (84.). Die letzte Brühler Gelegenheit bot sich Ristovski, 
er kam im Strafraum zum Schuss, setzte den Ball aber am langen 
Pfosten vorbei (90.). Andreas Backmann beglückwünschte seien 
Mannschaft zum Sieg: „Das Ergebnis war knapper, als es nach 
dem Spielverlauf hätte sein müssen“. „Das war jetzt das dritte 
Spiel, dass wir in Folge zu Null gewonnen haben“, lobte er beson-
ders das Abwehrverhalten seiner Spieler.
FVB: Rohrbach – Denefleh, Wolf, Stamm (85. Shinvari), Khaledi, 
Zimmermann, Ristovski, Giordano (65. Onos, 80. Rehberger), Kou-
gang, Cakar (90. Spaqi), Can (46. Zyprian) vm

Vorschau
Fußball-Landesliga: FV Brühl spielt in Schwetzingen
Der FV Brühl beendete die Hinrunde mit einem Sieg. Bereits am 
Samstag bestreitet die Elf von Trainer Andreas Backmann das ers-
te Rückrundenspiel, um 14:15 Uhr beginnt das Derby beim SV 98 
Schwetzingen.

Fußball-Kreisliga: FV Brühl 2 empfängt Käfertal
Unsere zweite Mannschaft bekommt es am Sonntag mit dem 
schwerstmöglichen Gegner zu tun. Um 13:00 Uhr gastiert der Ta-
bellenführer SC Käfertal in Brühl.

Juniorenspiele
Freitag, 21.11.2025
C-Junioren 18:30 TSG Rheinau - FV Brühl

Samstag, 22.11.2025
E1-Junioren 09:00 Kinderfußball beim FV 03 Ladenburg
E3-Junioren 09:00 Kinderfußball beim TSV Schönau
E2-Junioren 09:00 Kinderfußball beim TSV Schönau
F1-Junioren 09:00 Kinderfußball in Oftersheim
F2-Junioren 09:00 Kinderfußball beim SV Schriesheim
D-Junioren 12:00 Spvgg 03 Ilvesheim 4 - FV Brühl
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball

Wintertrainingszeiten der Jugend
MONTAG
F-Junioren 
Jahrgang 2017  17.15 Uhr bis 18.45 Uhr Sporthalle Süd
D-1 + D-2 Junioren 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr Kunstrasen
C-Junioren 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr Kunstrasen

DIENSTAG
F-Junioren  
Jahrgang 2018  17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Schillerschulhalle
Minis 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr Halle SV Rohrhof
E-1 + E-2 Junioren 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Kunstrasen
B-Junioren 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Kunstrasen
A-Junioren 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr Kunstrasen

MITTWOCH
F-1,F-2,   
F-3 + F-4 Junioren  17.15 Uhr bis 18.45 Uhr  Kunstrasen/ 

Kleinspielfeld
E-3 Junioren 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Schillerschulhalle
D-1 + D-2 Junioren 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr Kunstrasen

DONNERSTAG
B-Junioren 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Kunstrasen
A-Junioren 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr Kunstrasen

FREITAG
Bambini 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr Sporthalle Süd
D-1 + D-2 Junioren 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr Sporthalle Süd
E-1 + E-2 Junioren 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr Kunstrasen
E-3 Junioren 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Kleinspielfeld
B-Junioren 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr Kunstrasen
C-Junioren 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr Kunstrasen
Verfasser: HW

Großer Erfolg beim E3-Junioren-Heimturnier:  
Fair Play und beste Stimmung

 
 Foto: NC

Bei nahezu perfekten Wetterbedingungen fand am Wochenen-
de unser diesjähriges E3-Junioren-Heimturnier statt. Bei milden 
Temperaturen erlebten die zahlreichen Zuschauer ein sportliches 
Highlight, das ganz im Zeichen von Fair Play und Ausgeglichen-
heit stand.
Die teilnehmenden Mannschaften zeigten spannende und inten-
sive Spiele, die oft bis zur letzten Minute offen waren. Die Partien 
waren durchweg auf Augenhöhe, wobei der sportlich faire Um-
gang miteinander jederzeit vorbildlich war.
Ein besonderer Dank gilt den helfenden Eltern, die mit ihrem En-
gagement für eine reibungslose und hervorragende Bewirtung 
sorgten. Ohne ihren großartigen Einsatz wäre dieses Turnier nicht 
möglich gewesen. Der Verein blickt auf einen erfolgreichen Tag 
zurück, der sowohl sportlich als auch organisatorisch auf ganzer 
Linie überzeugte. SR

B-Jugend nach 3:0-Auswärtssieg in Reilingen  
zurück in der Erfolgsspur
Nach zwei unglücklichen Niederlagen zeigte die B-Jugend des SV 
Rohrhof auswärts beim SC Reilingen die erhoffte Reaktion und 
feierte mit einem souveränen 3:0-Erfolg die Rückkehr in die Er-
folgsspur. Bereits zur Pause lag das Team mit 2:0 in Führung und 
legte damit den Grundstein für den verdienten Auswärtssieg.
Die Rohrhofer präsentierten sich von Beginn an konzentriert und 
zielstrebig, kombinierten sicher und nutzten ihre Chancen eiskalt. 
Auch defensiv stand die Mannschaft kompakt, ließ kaum gefähr-
liche Aktionen der Gastgeber zu und verteidigte entschlossen. 
Nach dem dritten Treffer im zweiten Durchgang war die Partie 
entschieden – der Sieg geriet zu keinem Zeitpunkt mehr in Gefahr.
Mit den drei Punkten klettert der SV Rohrhof in der Qualifikati-
onsrunde zur Kreisliga zurück ins Tabellenmittelfeld. Nach nun 
sieben Punkten und einem Torverhältnis von 12:9 Toren zeigt die 
Formkurve wieder klar nach oben. Besonders erfreulich: Nach 
den engen Spielen der Vorwochen, in denen man knapp leer aus-
ging, konnten sich die Jungs diesmal für ihren Einsatz und ihre 
Leidenschaft belohnen.
Das gewonnene Selbstvertrauen wollen die Spieler nun in die 
beiden verbleibenden Begegnungen mitnehmen: Am 22. No-
vember steht das Heimspiel gegen die DJK Feudenheim auf dem 
Programm, bevor es am 29. November zum Abschluss der Quali 
nach Plankstadt geht. Mit zwei weiteren starken Auftritten könn-
te sogar noch ein Sprung in die obere Tabellenhälfte gelingen.
KF
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Zur Erinnerung
Außerdem möchten wir alle Mitglieder und Freunde des Vereins 
auf das diesjährige Candlelight-Shopping in Brühl aufmerksam 
machen: Am Freitag, den 28. November 2025, findet von 17:00 
bis 21:00 Uhr das Event statt. Wie in den vergangenen Jahren 
wird unser Verein wieder mit einem Stand am Lindenplatz ver-
treten sein.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme an unseren Veranstal-
tungen und blicken mit Vorfreude auf eine sportlich erfolgreiche 
Saison 2026.
Für die Mannschaftsmeldungen der Erwachsenen und Kinder 
wenden sich Interessierte bitte an unseren Sportwart Jürgen Ma-
rin unter +49 (0)172 1990994 oder an unsere Jugendwartin Ni-
cole Marin unter +49 (0)152 53608110.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme an unseren Veranstal-
tungen und blicken mit Vorfreude auf eine sportlich erfolgreiche 
Saison 2026.
Sportliche Grüße 
Jaquline Bamberger

Tauchsport-Club „Neptun“ Brühl e.V. 1975Tauchsport-Club „Neptun“ Brühl e.V. 1975

50 Jahre TSC Neptun Brühl e.v
Festlich geschmückt und mit liebevoll dekorierten Tischen prä-
sentierte sich das TV-Clubhaus Brühl am vergangenen Wochen-
ende als Bühne für ein ganz besonderes Ereignis: Der Tauch-
Sport-Club Neptun (TSC) feierte sein 50-jähriges Vereinsjubiläum 
– ein halbes Jahrhundert Leidenschaft für den Tauchsport. Insge-
samt folgten rund 50 der 70 Vereinsmitglieder der Einladung, was 
die große Verbundenheit zu ihrem Club eindrucksvoll unterstrich.
Der erste Vorsitzende des Vereins, Bernd Lang, eröffnete den 
Abend mit einer herzlichen Begrüßung der Mitglieder sowie 
der Gäste aus Politik und Sport. Besonders begrüßte er den Bür-
germeister Herrn Dr. Ralf Göck, den er augenzwinkernd „in der 
Taucher-Sprache“ willkommen hieß: „Schön, dass Sie wieder auf-
getaucht sind!“ Der Bürgermeister war bereits beim 40-jährigen 
Jubiläum dabei gewesen und gilt seitdem scherzhaft als „Ehren-
Neptuner“ des Vereins. In seiner anschließenden Ansprache zeig-
te er sich sichtlich erfreut über die Einladung und verlieh dem 
langjährigen Schriftführer des TSC Rolf Bruder den Ehrenpass der 
Gemeinde Brühl für dessen außergewöhnliches Engagement.
In seiner Festrede blickte der Vorsitzende Lang auf die Anfänge 
des Vereins zurück. Die Gründungsversammlung fand am 22. Ja-
nuar 1975 statt – zu einer Zeit, in der Tauchen für viele als kleine 
Sensation galt.
„Die Ausrüstung sah damals aus wie in einem alten James-Bond-
Film“, scherzte er. „Die Pressluftflaschen waren gefühlt schwerer 
als der Taucher selbst. Und wer damals jemanden im Neopren-
anzug gesehen hat, dachte vermutlich, ein Außerirdischer sei ge-
landet.
Unter den Gästen war auch Herbert Montag, eines der acht Grün-
dungsmitglieder, den der erste Vorsitzende herzlich begrüßte.
Viel Interesse weckte außerdem die kleine Ausstellung „histori-
scher“ Tauchausrüstung, die Theo Dörr – selbst ein Taucher der 
ersten Stunde – für diesen Anlass zu Verfügung gestellt hatte. 
Neben einer übergroßen Unterwasserkamera sorgte besonders 
ein Tauchcomputer aus den frühen Tagen für Heiterkeit: Das gute 
Stück war ungefähr so groß wie eine Brotdose, worüber sich der 
erste Vorsitzende köstlich amüsierte – schließlich sind heutige 
Tauchcomputer kaum größer als eine Armbanduhr.
Über fünf Jahrzehnte hinweg hat sich der Verein stetig weiterent-
wickelt: von ersten gemeinsamen Tauchgängen in heimischen 
Gewässern bis hin zu spannenden Tauchreisen rund um den Glo-
bus. Ausbildung, Training, Ausflüge und gesellige Treffen haben 
den Verein geprägt und eine lebendige Gemeinschaft geschaf-
fen.
Auch heute bietet der TSC Neptun ein breites Angebot: Tauchkur-
se, regelmäßiges Training, Schnuppertauchen und viele Aktivitä-
ten rund ums Wasser. „Wir blicken voller Stolz zurück – und voller 
Vorfreude auf das, was kommt: neue Mitglieder, neue Tauchziele, 
neue Geschichten“, so Lang.

Jugendabteilung
Am Samstag finden für die F- + E-Junioren die letzten Spieltage 
vor der Winterpause statt. Folgende Spiele stehen am Samstag 
und Sonntag auf dem Programm.
Am Dienstag, dem 25.11.2025, findet im Kreispokal das Achtelfi-
nale der C-Junioren statt.

Samstag
F-1 Junioren Spieltag bei R.W.Rheinau ab  9.00 Uhr
F-2 Junioren Spieltag in Ilvesheim ab  9.00 Uhr
F-3 Junioren Spieltag bei DJK Feudenheim ab 11.00 Uhr
F-4 Junioren Spieltag in Blumenau ab 11.00 Uhr
E-1 Junioren Spieltag in Viernheim ab  9.00 Uhr
E-2 Junioren Spieltag in Ilvesheim ab 11.00 Uhr
E-3 Junioren Spieltag in Hemsbach ab 11.00 Uhr
D-2 Junioren - TSV Neckarau 10.00 Uhr
B-Junioren - DJK Feudenheim 12.00 Uhr
SV Schwetzingen - C-Junioren 17.00 Uhr
Spvgg Wallstadt - A-Junioren 18.30 Uhr

Sonntag
D- Junioren - Fort.Heddesheim 17.00 Uhr

Dienstag – Kreispokal
C-Junioren - TSG Weinheim 17.30 Uhr
HW

Gymnastik
Verstärkung im Kinderturnen gesucht
Wir suchen Unterstützung für unser Kinderturnen in der Schul-
sporthalle Rohrhof!
Wann: Donnerstags, 17–18 Uhr
Für: Kinder im Kindergartenalter
Was wir erwarten: Begeisterung für Bewegung und Spiel mit 
Kindern, keine Vorkenntnisse erforderlich
Wir möchten gemeinsam mit dir die Begeisterung für Bewegung 
und Sport bei unseren kleinen Turnern wecken und unser Team 
ergänzen! Als ehrenamtliche/r Helfer/in hast du genügend Frei-
zeit für Urlaub, Familie und andere Aktivitäten.
Wenn du Interesse hast, melde dich gerne bei:
Susann.ruffler@sv-rohrhof.de
Wir freuen uns auf dich!
SR

Tennisclub Brühl 1965 e.V.Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Winterpause auf der Tennisanlage – Ausblick auf 2026
Mit dem Ende der Saison sind die Plätze 1 und 2 unserer Tennis-
anlage nicht mehr bespielbar. Die gesamte Anlage wurde bereits 
winterfest gemacht, sodass sie gut geschützt in die kalte Jah-
reszeit geht. Trotz der Winterpause gibt es für unsere Mitglieder 
schon jetzt einen Ausblick auf die kommenden Ereignisse und 
Aktivitäten im Jahr 2026.
Am 6. Januar beginnt das neue Vereinsjahr mit unserem tradi-
tionellen Glühweinabend, einem gemütlichen Beisammensein, 
um auf das vergangene Jahr zurückzublicken und gemeinsam 
in die neue Saison zu starten. Kurz darauf findet am 4. Februar 
die Mitgliederversammlung statt, bei der alle Mitglieder über 
die Planungen und Entwicklungen des Vereins informiert werden 
und die Gelegenheit zum Austausch haben.
Auch in der kommenden Saison ist die Mithilfe unserer Mitglieder 
gefragt: Die Helferdienste sind für den 28. März, 11. April, 10. 
Oktober und 17. Oktober jeweils ab 10:00 Uhr geplant. Gemein-
sam werden wir dafür sorgen, dass unsere Anlage gepflegt und in 
bestem Zustand bleibt.
Die offizielle Saisoneröffnung findet am 25. April ab 14:00 Uhr 
statt. Für die jungen Spielerinnen und Spieler des Vereins stehen 
die 26. Brühl Junior Open voraussichtlich vom 3. bis 5. August 
auf dem Programm. Ergänzend dazu wird am 7. August ein Feri-
enprogramm angeboten, das Kindern und Jugendlichen Tennis-
Spaß in den Sommerferien bietet. Die Saison endet traditionell 
mit dem Saisonabschluss am 26. September ab 14:00 Uhr, bei 
dem die Saison gemeinsam ausklingt.
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V.l.n.r.: Rolf Bruder, Bernd Lang, Kurt Herschmann, Dr. Ralf Göck, Ingo 
Hoyer Foto: Verwaltung

Am Ende seiner Rede dankte er allen, die den Verein tragen: den 
Vorständen, Trainern sowie den zahlreichen Helferinnen und Hel-
fern, die viele Stunden ihrer Freizeit investieren. „Jedes einzelne 
Mitglied trägt mit Engagement zum Erfolg des TSCs bei.“
„Ein riesiges Dankeschön an die Firma Simon Gärtner, die unsere 
Jubiläums-T-Shirts komplett gesponsert hat! Und ein besonderes 
Lob an unseren Schriftführer Rolf Bruder, der unzählige Stunden 
in die Gestaltung des Shirts gesteckt hat. Ihr habt unser Jubiläum 
sichtbar gemacht.“
Unter den Gästen waren der stellvertretende Vorsitzende des Ba-
dischen Sportbundes, Kreis Mannheim, Kurt Herschmann, und 
seine Frau. Er nutzte die Gelegenheit, dem Verein im Namen des 
Verbandes zu gratulieren, ein kleines Präsent zu überreichen und 
in einer kurzen Ansprache die langjährige Vereinsarbeit zu wür-
digen.
Für besondere Unterhaltung sorgte anschließend das Duo Magic 
Dreams aus Hockenheim. Die beiden jungen Künstler präsentier-
ten eine humorvolle Zaubershow mit eindrucksvollen Tricks, die 
das Publikum immer wieder zum Staunen brachte.
Den heiteren Abschluss des Abend bildeten Boxer und Michel, 
deren komödiantischer Auftritt für herzliche Lacher und einen 
stimmungsvollen Ausklang des Jubiläums sorgte.
(CL)

Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Helfende Hände für den nächsten Arbeitseinsatz am 22.11. 
gesucht
Beim VdH Rohrhof steht der nächste Arbeitseinsatz an. Es gibt 
wieder jede Menge zu tun, am Samstag, 22. November, ab 9:00 
Uhr auf dem Vereinsgelände des Vereins.
Zum einen muss alles winterfest gemacht werden und zum ande-
ren beginnen die Vorarbeiten für den Aufbau der neuen Garage 
für Werkzeug, Gerätschaft und Trainingsutensilien.
Auf zahlreiches Erscheinen zählt
Die Vorstandschaft des VdH Rohrhof

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Anglertreff
Die Angler treffen sich jeden Donnerstag ab 19 Uhr im Vereins-
heim am Weidweg 2 in Brühl, um aktuelle Themen zu besprechen 
und das Anglerlatein zu pflegen. Interessierte am Angelsport sind 
gerne willkommen.
www.asv65.de
J.R.

Räucherfisch bei den 65-ern
Die Zeit der Backfischfeste ist vorbei und der Winter steht vor der 
Tür, jetzt wo die Temperaturen sinken, ist genau die richtige Zeit, 
um geräucherte Fische zu genießen.
Deshalb bietet der Angelsportverein Brühl am 13. Dezember 
2025, 24. Januar 2026, 28. Februar 2026 und 28. März 2026 frisch 
geräucherte Forellen an seinem Vereinsheim am Weidweg 2 im 
Straßenverkauf an.

Von 10 bis 14 Uhr wird das beliebte Schuppenwild verkauft. 
Vorbestellungen sind unter 06203/4309358 (Anrufbeantworter) 
oder 06202/73066 (Video Pub) bis zum Montag (14 Uhr) vor dem 
Räuchertermin zu tätigen, damit jeder auch seine gewünschten 
Fische erhält. Fische, die bis 13 Uhr nicht abgeholt wurden, gehen 
bis 14 Uhr in den freien Verkauf.
J.R.

 
 Foto: ASV Brühl

Förderverein Schillerschule-Sonnenschein Förderverein Schillerschule-Sonnenschein 
Kindergarten e.V.Kindergarten e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Sie/Euch herzlich zur or-
dentlichen Mitgliederversammlung 2025 
ein. Mittwoch, 3. Dezember 2025, 19:00 
Uhr im Kibiz-Raum der Schillerschule, 
Ormessonstraße 5, 68782 Brühl

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht der Vorsitzenden mit Rückblick und Ausblick
3. Kassenbericht 2024
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenwarts
5. Entlastung des Vorstands
6.  Beschlussfassung über Namensänderung und Satzungände-

rung
7. Neuwahl des Vorstands
8. Neuwahl der Kassenprüfer
9. Verschiedenes und Anregungen

Wir freuen uns auf Ihr/Euer zahlreiches Erscheinen!

Herzliche Grüße
gez. Christian Lidy gez. Thomas Rodriguez
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender
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Christel Stierle und Hanne Plattner luden abschließend zu ihrer 
nächsten Vernissage im Rahmen der Kunstpromenade Schwet-
zingen am 28. November, um 18 Uhr ein. Dann stellen die Mo-
saikkünstler Kerstin und Hans Ulrich Neumann sowie die Malerin 
Claudia Blum aus. Zu sehen sind dann auch Illustrationen von 
Jessica Marquardt, alias Knödelillustration, die mit Kai Focke, der 
sich als Freizeitfantast (Literatur) bezeichnet. Die beiden bieten 
am Sonntag, 30.11.25, um 14 Uhr zur Eröffnung ihrer Ausstellung 
eine 1. Lesung mit Musik an. Mehr Infos unter www.kunstraum-
blickfang.de.

 
Bei der Spendenübergabe: v.l. Monika Walliser, Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck, Christel Stierle, Hanne Plattner und Kulturbeauftragte 
Katja Rheude Foto: D. Lenhardt

NTM Regionalabo
Für die Mitglieder der Theatergemeinde findet am Sonntag, 
23.11.2025, die Tanzvorstellung „Boléro, Boléro“ im Alten Kino 
Franklin in Mannheim statt.
Beginn 18:00 Uhr, Ende ca. 20:15 Uhr.
Abfahrt Ketsch Ecke Enderle-/ Karlsruher Straße um 17:00 Uhr, 
Bahnhofsanlage 17:05 Uhr, Neurottschule 17:10 Uhr, Brühl Meß-
platz 17:15 Uhr.

Kinderschutzbund hat neue Kinderkurse
Der Mädchenkurs „Meine Grenzen, meine Stimme – Selbstbe-
wusst Nein sagen“ richtet sich an Mädchen zwischen 6 und 11 
Jahren, die lernen möchten, eigene Grenzen zu erkennen, klar zu 
kommunizieren und selbstbewusst Nein zu sagen. Durch kreative 
Übungen, Gruppenarbeit, Rollenspiele und tiergestützte Beglei-
tung entwickeln die Teilnehmerinnen ein Gefühl für ihre persön-
lichen Bedürfnisse und stärken ihr Selbstwertgefühl.
Der Kurs findet am Samstag, den 29.11.2025 von 10 – 13.30 Uhr 
im Seminarraum des Kinderschutzbundes, 1. OG, Westliche Zu-
fahrt 2, Wiesloch statt.
Die Kursgebühr beträgt € 55 / Kind.
Anmeldeschluss ist der 20.11.2025

Gefühle entdecken & verstehen –  
Ein Workshop für Kinder von 7 bis 11 Jahren
Wie fühlt sich Mut an? Oder Wut? Und was kann ich tun, wenn es 
in mir stürmt? In diesem kreativen Workshop entdecken Kinder 
spielerisch die bunte Welt der Gefühle. Ziel ist es, ihre emotionale 
Kompetenz zu stärken – eine wichtige Grundlage für gelingende 
Beziehungen, Selbstbewusstsein und ein gutes Miteinander.
Mit Elementen aus der Erlebnis- und Kreativpädagogik sowie 
Achtsamkeitsübungen wird der Workshop altersgerecht, spiele-
risch und wertschätzend gestaltet.
Der Kurs findet am Samstag, den 06.12.2025 von 10 - 14.30 Uhr im 
Seminarraum des Kinderschutzbundes, 1. OG, Westliche Zufahrt 
2, Wiesloch statt.
Die Kursgebühr beträgt € 65 / Kind.
Anmeldeschluss ist der 25.11.2025

Die Teilnehmerzahl bei den Kursen ist begrenzt. Nähere Informa-
tionen zu den Kursen finden Sie auf unserer Homepage unter  
https://angebote.kinderschutzbund-wiesloch.de
Bei Fragen wenden Sie sich bitte per E-Mail an:
kursbuchung@kinderschutzbund-wiesloch.de

Sonstiges

Galerie „KunsTraum Blickfang“  
übergibt 1.900 Euro aus dem Verkauf und  
einer Versteigerung von Keramikskulpturen  
an die Stiftung „Brühler Menschen in Not“
Mit einer Spende in Höhe von 1.900 Euro unterstützt der Schwet-
zinger „KunsTraum Blickfang“ die Brühler Stiftung „Menschen in 
Not“. Der Betrag stammt aus dem Erlös aus dem Verkauf bzw. 
einer erfolgreichen Versteigerung von Terrakottaskulpturen der 
kürzlich verstorbenen Brühler Künstlerin Hannelore Böhmig.
Die Inhaberinnen der Galerie „KunsTraum Blickfang“, Hanne 
Plattner und Christel Stierle, übergaben die Summe dieser Tage 
an den Bürgermeister der Gemeinde Brühl, Dr. Ralf Göck. Dieser 
nahm die Spende als stellvertretender Vorsitzender der „Brühler 
Stiftung für Menschen in Not“ entgegen, die sich für die unbüro-
kratische Hilfe von Brühler Bürgerinnen und Bürgern in Notlagen 
einsetzt.
Die Versteigerung der Kunstwerke aus dem Nachlass des Sohnes, 
Kai Böhmig, war der Höhepunkt einer zuvor in der Galerie veran-
stalteten „Hommage an Hannelore Böhmig“, bei der das bemer-
kenswerte künstlerische Schaffen der Brühler Keramikkünstlerin 
von Monika Walliser, einer Freundin der Künstlerin und Initiatorin 
dieser Aktion, und auch von Bürgermeister Dr. Göck gewürdigt 
worden war. Das Interesse und die Kaufbereitschaft der Kunst-
liebhaber führten zu dem beachtlichen Erlös von 1.900 Euro. 
Bürgermeister Dr. Göck bedankte sich im Namen der Stiftung 
für diese tolle Idee: „Zumal Hannelore Böhmig lange zu unseren 
Kulturfreunden zählte und einmal in der Villa Meixner ausgestellt 
hat. Jeder Euro kommt direkt den Menschen in Brühl, die unsere 
Hilfe am dringendsten brauchen, zugute.“

NEUES PROGRAMM AB 2026

20 Uhr

Festhalle Brühl

5. Feb 20265. Feb 2026

Die SpitzklickerDie Spitzklicker

Tickets für 25€ - 28€ (TK +3 €) 
gibt es an der Rathauspforte, 

unter 06202 2003-0 und 
über www.bruehl-baden.reservix.de
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Sperrmüllbörse – Kostenlos abzugeben
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp geworde-
nen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ih-
rem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an. Angebote nimmt der Umwelt-
sachbearbeiter unter der Telefonnummer 20 03 - 610 entgegen.
Mehrere größere Blumentöpfe und Kästen aus Plastik sowie eine 
große, runde grüne Tonne mit Deckel
Zu verschenken für Gartenfreunde Tel.: 0152 – 3201 6893

Central Kino Ketsch
Das Programm
Fr,  21.11.  19.30  Amrum
Sa,  22.11.  14.30  Momo
Sa,  22.11.  16.45  Schule der magischen Tiere 4
Sa,  22.11.  19.30  Nur für einen Tag
So,  23.11.  18.00  Karla
Mo,  24.11.  19.30  Das tiefste Blau
Mi,  26.11.  19.30  Filmfestival der Generationen: Riefenstahl
Do,  27.11.  19.30  Karla
Fr,  28.11.  19.30  Mädelsabend: Was ist Liebe Wert – Materialists
Sa,  29.11.  14.30  Schule der magischen Tiere 4
Sa,  29.11.  16.45  Festival der Generationen: Auf Augenhöhe
Sa,  29.11.  19.30  Amrum
So,  30.11.  18.00  Nur für einen Tag
Mo, 01.12.  19.30  The Mastermind
Weitere Informationen finden Sie unter www.central-ketsch.de 
und auf Instagram. Viel Freude im Kino!

Hospizgruppe Schwetzingen
Vorsorgen statt verdrängen
Informationsvortrag der Hospizgemeinschaft Schwetzingen zu 
den Themen Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Be-
treuung am Montag, den 1. Dezember 2025 von 18.00 Uhr bis 
19.15 Uhr. Der Vortrag findet im Gustav-Adolf-Haus, Marktplatz 
28, in Schwetzingen/Hirschacker, statt.
Eine Voranmeldung (telefonisch oder per E-Mail während der Bü-
rozeiten, dienstags und donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und mittwochs von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr) ist erforderlich. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 25 Personen. Die Teilnahme ist 
kostenlos.
Telefon: 06202-4091009 (während der oben angegebenen Büro-
zeiten)
E-Mail: hospizgemeinschaft@web.de
Rechtsgültige, dem aktuellen BGH-Urteil angepasste Vorsorge-
mappen mit allen notwendigen Vordrucken für die Vorsorge im 
Alter stehen gegen eine Schutzgebühr von 10 Euro zur Verfügung. 
Nach dem Vortrag werden die Fragen der Besucher beantwortet. 
Zusätzlich kann auch ein kostenloser Beratungstermin zum Ausfül-
len der Vordrucke mit dem Hospizbüro vereinbart werden.
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Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten –  
Deine Heimat, dein NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch 
darüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten 
Themen aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten 
überregionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du ei-
nen perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de



NUSSBAUM.de  |  29Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  21. November 2025  •  Nr.  47

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

MeisterbetriebMichael Rößler
Werkstatt und Verkauf:

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen

Dienstag - Samstag 9:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag + Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 � nden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet 
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequeme Wohn-/Essecke mit Sat-
TV.  Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind 
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten. 
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht 
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dann melden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

BBiittttee  bbeeaacchhtteenn  SSiiee  uunnsseerree  nneeuueenn  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn

Montag 11:30 bis 14:00 Uhr & 17:00 bis 21:00 Uhr

Dienstag Ruhetag

Mittwoch bis Sonntag & Feiertag

11:30 bis 14:00 Uhr & 17:00 bis 21:00 Uhr

Jetzt Neu!
Täglich Mittagstisch!

Restaurant Dalmacija
Gartenstr. 37 | 68782 Brühl

Tel: 06202 71117

Empfehlungskarte

Mobil 01702861313

ab Freitag, 21.11.2025

Rund um den Hirsch

https://nussbaumwelt.net/coupons/

Spare mit mehr als  
7.500 Coupons bei deiner  

nächsten Veranstaltung!

EVENTS auf
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TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf
www.nussbaum.de/trauer
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Brühler Bestattungsinstitut
GREDEL (Inhaber BVS Gaa & Co Schwetzingen)

Rheinauer Str. 15
68762 Brühl

www.bvs-schwetzingen.de

06202-71528

E s sandte mir das Schicksal tiefen Schlaf.
Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume.
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume,
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Ihr glaubt mich tot, doch dass die Welt ich tröste,
leb ich mit tausend Seelen dort,
an diesem wunderbaren Ort,
im Herzen der Lieben. Nein, ich ging nicht fort,
Unsterblichkeit vom Tode mich erlöste. Michelangelo

Foto: La_Corivo/iStock / Getty Images Plus 
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TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf
www.nussbaum.de/trauer
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erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Überall,
wo Sie uns brauchen.

In der Region Schwetzingen,
Plankstadt, Oftersheim, Brühl,
Hockenheim und Umgebung.

Bei uns ist es die
Menschlichkeit,
die den Unterschied macht.

Eine Stimme, die vertraut war schweigt. 
Ein Mensch, der immer für uns da war,  
ist nicht mehr. Was bleibt, sind dankbare  
Erinnerungen, die niemand nehmen kann.

Dieter  
Seefeldt
* 7.11.1953   † 15.11.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Christina Seefeldt
Thorsten und Gaby
Christoph
und alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Mitt-
woch, dem 26. November 2025 
um 11 Uhr auf dem Friedhof in 
Brühl statt.

Alles hat seineZeit,
es gibt eineZeit der Freude,

eineZeit der Stille,
eineZeit des Schmerzes, der Trauer

und eineZeit der dankbaren Erinnerung.
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Eure Stimme für die schönste  
Weihnachtsgeschichte
Leserinnen und Leser aufgepasst! Wählt mit uns die schönste Weihnachtgeschichte

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Wir haben gefragt, ihr habt geantwortet: 
Aus ganz Baden-Württemberg haben uns 
weihnachtliche Geschichten erreicht. Nun 
seid ihr an der Reihe!

Witzig, bewegend, besinnlich und vor allem 
weihnachtlich: So waren die Geschichten, die 
ihr uns geschickt habt. Wir sind überwältigt 
von dem Berg an Einsendungen, den wir be-
kommen haben - insgesamt waren es über 80, 

geschrieben von Leserinnen und Lesern von 7 
bis über 80.  Danke an euch, liebe Autorinnen 
und Autoren, dass ihr uns bereits im Vorfeld so 
schön auf die Festtage eingestimmt und eurer 
Weihnachtswichtel-Jury das eine oder andere 
Lächeln ins Gesicht gezaubert habt. Jetzt wol-
len wir dieses Gefühl mit euch teilen!

Top 10 online lesen
Für den nächsten Schritt brauchen wir wie-
der eure Hilfe. Wir haben die zehn schönsten 
Geschichten ausgewählt. Die Auswahl fiel 

uns nicht leicht, daher dürft ihr nun mit ab-
stimmen. Lest euch die Top 10 Weihnachts-
Stories aus dem Ländle durch. Entweder um 
ebenfalls in Feiertagsstimmung zu kommen 
oder um selbst Teil der Jury zu sein.

Wählt auf NUSSBAUM.de bis zum 26. No-
vember, 12 Uhr die Geschichte, die euch 
am besten gefällt. Ihr habt nur eine Stimme, 
also nutzt sie weise!

Mit glitzernden Grüßen,
Eure Nussbaum-Redaktion

 Fotos: NM/KI-unterstützt

LESEN  
UND ABSTIMMEN 

Hier geht es zur Shortlist und zur 
Abstimmung.

Jetzt QR-Code scannen:

 https://go.nussbaum.de/weihnachtsgeschichten25
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DIE GUTE TAT

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs
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Weihnachtlicher LichterglanzWinterzauber auf der Burg Hohenzollern

Bürger im bunten Rock

Net schlecht, Herr Specht

Weihnachten en miniature
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6,20 EUR
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25

Jetzt im Handel

D�  ipliniert

Baden-Baden "Friedrichsbad",
2 Gutscheine, Wert: je 16,50 € zu verschenken.
 0176 52183641 zwischen 13 und 14 Uhr.

Bedanken Sie sich bei Ihren Kunden für ihre Treue 
mit einer Weihnachts- und Neujahrsanzeige.

Kleines Dankeschön.
Große Wirkung.

Bedanken Sie sich bei Ihren Kunden für ihre Treue 
mit einer Weihnachts- und Neujahrsanzeige.

Große Wirkung.
Bedanken Sie sich bei Ihren Kunden für ihre Treue Bedanken Sie sich bei Ihren Kunden für ihre Treue 

mit einer Weihnachts- und Neujahrsanzeige.

Jetzt Weih-
nachtsmotiv 
wählen und 
Anzeige online 
buchen!

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

Jetzt eine private Anzeige online aufgeben
und 50 % sparen!

www.nussbaumkleinanzeigen.de

Jetzt eine priv
und 50 % spar

www.nussbaumk
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STELLEN

PFLEGE

NUSSBAUM
Spendenmeisterschaft
vom 5. Dezember bis zum 14. Dezember
auf gemeinsamhelfen.de

Stellen Sie Ihr Vereinsprojekt auf gemeinsamhelfen.de ein. 
Sichern Sie sich Ihre Chance auf zusätzliche Förderung.

Mit der NUSSBAUM-Meisterschaftssumme von 10.000 Euro 
werden alle in der Zeit eingegangenen Spenden prozentual 
aufgestockt.

Wir garantieren:
Alle Spende kommen zu 100% beim Projekt an, ohne Abzug. 

Jetzt mitmachen und Teilnahme sichern:
www.gemeinsamhelfen.de/spendenmeisterschaft
Registrierung bis 27.11.2025

24-Stunden-Pflege in Ihrer Häuslichkeit
- Alle Altergruppen
- Versorgung von behinderten Menschen
- Assistenzpflege und Betreuung
- Medizinische Versorgung
- Direkte Abrechnung über alle Pflegekassen

Info:

www.pflegedien
st-rundum24.de

07254 / 406
9077

Mitarbeiter (m/w/d)

gesucht

ERZIEHER:IN  
oder FACHKRAFT  

nach §7 KiTaG (m/w/d) 
in Teilzeit 

Mehr Infos oder  
direkt bewerben

oder  
www.lebenshilfe-

wiesloch.de / Jobs

Oswald Nussbaum Kinderhaus gGmbH
Opelstraße 29 a | 68789 St. Leon-Rot | Tel. 0 62 27 - 54 56 31
- Direkte Verkehrsanbindung -

©
 L

eb
en

sh
ilf

e/
D

av
id

 M
au

re
r

Deine Bewerbungsunterlagen sendest du bitte an:  
Lebenshilfe Wiesloch e.V. · In den Weinäckern 8 · 69168 Wiesloch  
oder bewerbung@lebenshilfe-wiesloch.de  

  selbständiges und  
eigenverantwortliches Arbeiten
  Vergütung nach TVöD
  Regenerationstage
  attraktive Altersvorsorge &  JobRad

Das erwartet dich bei uns:
•   Begleitung, Betreuung und kompetenzorientierte Förderung der 

Kinder
•   Gestaltung des Alltags und der pädagogischen Angebote
•   Austausch und Zusammenarbeit mit Sonderpädagog:innen, Logo- 

päd:innen, Ergotherapeut:innen und anderen externen Fachkräften
•   gruppenübergreifende Planung, Gestaltung und Reflexion von 

Bildungs- und Lernprozessen
•   Arbeit mit den Eltern in vertrauensvollen Erziehungspartnerschaften
•   Erstellen von Förderplänen und Berichten

Das wünschen wir uns von dir:
•   Interesse an der alltägliche Begleitung „kleiner“ Entdecker
•   Freude an der Arbeit mit Kindern mit und ohne erhöhtem Förderbedarf
•   Motivation, sich den herausfordernden Aufgaben des inklusiven  

Kita-Alltags zu stellen
•   Engagement und Begeisterungsfähigkeit für ein außergewöhnliches 

Arbeitsfeld

Veranstaltungen für deinen Advent – auf NUSSBAUM.de

NUSSBAUM.de zeigt dir Weihnachtsmärkte
in ganz Baden-Württemberg.

Weihnachtsmarkt Schwetzingen? 
Klar.  Aber da geht mehr.

Kurfürstlicher 
Weihnachtsmarkt 
Schwetzingen 

27.11. – 21.12. 

Weihnachtsmarkt 
Leimen 

29.11. – 30.11. 

Weihnachtsmarkt 
Wiesloch  

28.11. – 21.12. 

Geheimtipps:

Weihnachtsmarkt 
St. Leon-Rot  

06.12. – 07.12. JETZT ENTDECKEN
go.nussbaum.de/schwetzingen
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Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/
Kreis Job-ID*

PTA/Apotheker (m/w/d) Enz-Apotheke 
OHG

Bad  
Wildbad 15839690

Ausbildung Werkzeug-
mechaniker Fachrichtung 
Formenbau (m/w/d)

Mack &  
Schneider 
GmbH

Filderstadt 15839429

Physiotherapeuten (m/w/d) Kurgesellschaft Gaggenau 15836604

Hausmeister (m/w/d)
Antriebstechnik 
Grob GmbH | 
Eugen Reimche

Sinsheim 15836810

Werkzeugmacher/  
Mechaniker (m/w/d)

Harald Zahn 
GmbH Wiesloch 15836625

Ausbildung zur/zum Ver-
waltungsfachangestellten 
(m/w/d)

Stadtver- 
waltung  
Bönnigheim

Bönnig-
heim 15836822

Steuerfachangestellte 
(m/w/d)

Lehleiter + Sieg-
mann Steuer-
beratungs mbH

Bad  
Rappenau 15836566

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre  
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive  
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 
stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 
aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 
Fachportalen.

1Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de

Amtsblatt + SmartAd PREMIUM jobsucheBW2 Social-Media1+ +

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW2 Social-Media1+ +

Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

ontainer
 Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Wir suchen für unser Team zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n LKW-Fahrer/in (m/w/d) in Vollzeit,  

eine/n Fahrer/in (m/w/d/) zur Aushilfe.

Telefon 0171/9536312

Buchhalter/in
auf 538,- EUR Basis gesucht. Sie unterstützen unsere
Buchhaltung bei der Abwicklung aller Buchhaltungs-
aktivitäten mit Lexware Buchalter, flexible Arbeitszeiten.
.

WeMa Service GmbH, Ketsch, Tel.: 06202 702736,
bb@wemaservice.de
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

IMMOBILIEN

AUTO

Casterfeldstraße 40-44
68199 Mannheim
Telefon 0621 86189624
www.garant-immo.de

Kostenlose und unverbindliche Wertermittlung
Vermittlung von Wohn- und Gewerbeimmobilien
Rundumbetreuung von der Einwertung bis zum Notar

Kostenlose und unverbindliche Wertermittlung
Vermittlung von Wohn- und Gewerbeimmobilien
Rundumbetreuung von der Einwertung bis zum Notar

IHR IMMOBILIENMAKLER & ENTWICKLER
SEIT 30 JAHREN FÜR SIE IN DER METROPOLREGION

Mobil 0172 8013222
info@schneider-immo.net

Wie viel ist Ihre Immobilie wert?
Berechnen Sie den Wert schnell & kostenlos auf:

www.schneider-immo.net

  info@auto-schwab.com

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,   
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, BUSSE,  
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

  0711 - 3424 7363

Traumwohnung entdecken &  
EXKLUSIVEN KÜCHENGUTSCHEIN* 
erhalten! 23.11.
OPEN DAY

11-13 UHR

2-Zimmer-Wohnung  
(im Haus E)

329.000,-
Bis Jahresende AfA-Vorteil sichern!

* Der Küchengutschein gilt ausschließlich in Verbindung einer  
Bestellung / Lieferung mit dem Küchenstudio Krohnen und kann

 erst dann dort eingereicht werden, nachdem der Kaufvertrag mit  
der Wohnquartier Brühl GmbH & Co. KG geschlossen wurde.

 Er darf nur für die gekaufte Wohnung verwendet werden.  
Darüber hinaus weisen wir darauf hin, dass der Wert  
des Gutscheins nicht ausbezahlt werden kann und  
nicht auf Dritte übertragbar ist.  
k_b küche_bad Krohnen GbR, Schweizer  
Straße 88, 60594 Frankfurt am Main

BESICHTIGEN SIE UNSERE MUSTERWOHNUNGEN
Entdecken Sie jetzt unsere großzügigen 2-Zimmer-Wohnungen beim 
Tag der offenen Tür – nur noch bis zum Jahresende für Besichtigungen 
im Haus E geöffnet! Sichern Sie sich zu Ihrer Traumwohnung außerdem 
einen exklusiven Küchengutschein* im Wert von 12.000 Euro.
Genießen Sie frisch gebrühten Kaffee und andere Kreationen vom  
Kaffeewagen. Nutzen Sie die Gelegenheit und lassen Sie sich 
vom neuen Wohnquartier begeistern!
Jetzt informieren und profitieren.

Zugang über die  
Germaniastraße Brühl 
gruene-mitte-bruehl.de

SUCHE EIGENTUMSWOHNUNG
VON PRIVAT.

TEL. 01579/2335670

SUCHE HAUS
VON PRIVAT.

TEL. 01579/2487664

Renovierte 3-Zimmerwohnung mit
Terrasse in Schwetzingen Innenstadt, 120 m², kalt 1200 €,
Kontakt: vermietungschwetzingen@aol.com
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HAUS & ENERGIE
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Smart heizen, clever sparen: Apps senken Heizkosten
Hohe Heizkosten im Winter müssen nicht sein: Smarte Thermostate und intelligente Heizpläne können die Energie-
kosten spürbar senken. Was wirklich funktioniert und wie viel sich per App einsparen lässt.

Winter bedeutet hohe Heiz-
kosten – doch moderne 
Smart-Home-Technik kann da-
bei helfen, Energie und Geld 
zu sparen, ohne auf Komfort 
zu verzichten. Intelligente Hei-
zungssteuerung per Smart-
phone macht es möglich, die 
Wärme im Haus optimal zu 
regeln.

Thermostat & Sensoren
Programmierbare Thermosta-
te sind der Einstieg in die smar-

te Heizungssteuerung. Sie er-
setzen herkömmliche Ventile 
an den Heizkörpern und las-
sen sich per App steuern. Die 
Geräte sind bereits für wenig 
Geld erhältlich und können je 
nach System selbst montiert 
oder vom Fachmann installiert 
werden. Das Einsparpotenzial 
liegt bei 10 bis 15 Prozent der 
Heizkosten – für durchschnitt-
liche Haushalte bedeutet das 
spürbare Entlastung bei der 
jährlichen Heizkostenabrech-

nung. Smarte Fensterkontakte 
erkennen, wann ein Fenster 
geö� net wird, und drosseln 
automatisch die Heizung. 
Diese kleinen Sensoren ver-
hindern, dass beim Stoßlüften 
unnötig geheizt wird. Gerade 
in der kalten Jahreszeit, wenn 
häu� g gelüftet werden muss, 
kann sich diese Investition loh-
nen – abhängig von den indi-
viduellen Heizgewohnheiten.

Wärme nach Bedarf
Der größte Vorteil smarter Sys-
teme liegt in der zeitgesteu-
erten Heizungsregelung. Per 
App lassen sich individuelle 
Heizpläne erstellen: Morgens 
warm, tagsüber bei Abwesen-
heit gedrosselt, abends wieder 
behaglich. Moderne Systeme 
lernen sogar die Gewohnhei-
ten der Bewohner und passen 
sich automatisch an.

Was kostet das?
Die Anscha� ungskosten va-
riieren je nach Umfang des 
Systems und Anzahl der Heiz-
körper. Einfache Lösungen 
sind bereits für überschaubare 
Beträge erhältlich, während 
umfassende Systeme mit Zen-
trale und erweiterten Funktio-
nen entsprechend mehr kos-

ten. Die Investition kann sich 
durch eingesparte Heizkosten 
amortisieren – abhängig von 
Gebäudetyp, Heizungsart und 
Nutzungsverhalten.

Einsparpotenzial
Experten rechnen mit 8 bis 
20 Prozent Heizkosteneinspa-
rung durch smarte Steuerung. 
Das entspricht für die meisten 
Haushalte einer deutlichen 
Entlastung bei den jährlichen 
Energiekosten. Das tatsäch-
liche Einsparpotenzial hängt 
jedoch stark von der indivi-
duellen Heizweise ab. Ent-
scheidend ist: Nur wer die 
Automatik wirklich nutzt und 
Heizzeiten an den tatsäch-
lichen Bedarf anpasst, spart 
merklich.

Lohnt sich Heizungs-App?
Smart-Home-Heizungssteue-
rung kann Geld sparen – aber 
nur bei durchdachter Planung 
und korrekter Nutzung. Wich-
tig ist, vorab zu prüfen, ob das 
System zur vorhandenen Hei-
zung kompatibel ist. Wer be-
reit ist, seine Heizgewohnhei-
ten zu optimieren, kann ohne 
Komfortverlust sparen. (ener-
gie -fachberater.de/Bosch 
Thermotechnik GmbH/red)

 Hausautomation erleichtert das Leben 
auch aufgrund der Energiekostener-
sparnis. 7 Spartipps � nden Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/spartipps-smart-home/
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HAUS & ENERGIE

Garten- und Landschaftsbau
• Gartenarbeiten aller Art

• Rasenpflege, Rollrasen

• Vertikutieren, Bodenfräsarbeiten

• Heckenschnitt aller Art, Baumpflege

• Rindenmulch/Unkrautvlies/Unkrautentfernung

• Grünschnittentsorgung u. v. m.

• Rindenmulch/Unkrautvlies/Unkrautentfernung

Winterangebot
15 % Rabatt  auf Hecken- entfernungen 

und  
Baumfällungen

 0176 4529 9921 Besichtigungstermine 
unverbindlich und kostenlos!

100 % Preisgarantie
mit uns sparen Sie sicher!

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 0620 576054
www.rollladen-fackel.de

Sonnenschutz
Rollladen+

*Aktionszeitraum
 

MMaarrkkiisseenn  uunndd  

IInnsseekktteennsscchhuuttzzggiitttteerr

zu

WWiinntteerrpprreeiisseenn   *

22.12.2025 
bis 

05.01.2026

www.nussbaum.de/go/thema339

RENOVIEREN
MIT STIL



BLACK WEEK
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Black Friday: Günstiger shoppen vor Weihnachten
Ein Tag, viele Rabatte: Der Black Friday ist das Highlight der Black Week. Zahlreiche Geschäfte und Online-Shops bie-
ten attraktive Angebote – von Elektronik über trendige Mode bis hin zu Geschenkideen für Weihnachten.

Immer mehr Verbraucher nut-
zen die Black Week gezielt, um 
Weihnachtsgeschenke früh-
zeitig und günstiger zu kau-
fen – oder sich selbst etwas 
zu gönnen. Sowohl online als 
auch in vielen Geschäften vor 
Ort locken Händler mit attrak-
tiven Angeboten.

Ursprung des Black Fridays
Der Black Friday ist vor allem 
für seine stark reduzierten 
Preise bekannt. Er � ndet im-
mer am Tag nach dem ame-
rikanischen Erntedankfest, 
Thanksgiving, statt. In diesem 
Jahr fällt der Black Friday auf 
den 28. November. Ursprüng-
lich aus den USA stammend, 
hat sich der Black Friday längst 
in Deutschland und vielen an-
deren Ländern als wichtiger 
Shopping-Tag etabliert. Der 
Name steht für den Beginn der 

Weihnachtseinkaufsaison und 
markiert traditionell den Tag, 
an dem Einzelhändler aus den 
roten Zahlen (Verlust) in die 
schwarzen Zahlen (Gewinn) 
kamen. Von großen Elektro-
nikketten über Modehäuser 
bis hin zu Online-Shops be-
teiligen sich viele deutsche 
Händler an dem Aktionstag. 
Viele Händler bieten ihre Ak-
tionen sowohl online als auch 
im stationären Handel an.

7 Tage sparen
Viele Unternehmen beschrän-
ken sich längst nicht mehr 
nur auf den Freitag selbst. Die 
Rabatte beginnen oft schon 
Tage vor dem Black Friday und 
ziehen sich über die gesamte 
„Black Week“ oder sogar den 
ganzen „Black November“ 
hinweg. Viele Händler bieten 
die ganze Woche über Rabat-

te, sodass sich die Black Week 
als verlängerte Aktionszeit 
mit zahlreichen Schnäppchen 
etabliert hat. Große Elektro-
nikmärkte, Modehäuser, Fahr-
radläden und viele weitere 
Branchen machen mit: Ob 
neue Smartphones, Fernseher, 
stylische Wintermode, Fahr-
räder und E-Bikes oder Haus-
haltsgeräte – nahezu jeder 
Bereich des Einzelhandels be-
teiligt sich mittlerweile an der 
Black Week. Auch Möbelhäu-
ser, Spielwarengeschäfte, Par-
fümerien und sogar Baumärk-
te locken mit Sonderaktionen. 

Cyber Monday 
Auch der Cyber Monday, der 
direkt auf den Black Friday 
folgt, spielt eine wichtige Rol-
le. Viele Händler nutzen diesen 
Tag, um in eine neue Aktions-
woche zu starten und ihre An-

gebote noch einmal anzupas-
sen oder zu verlängern.

Clever sparen
Am Black Friday warten fast 
überall starke Angebote. In 
den Einkaufsstraßen kann ei-
niges los sein – wer shoppen 
geht, sollte etwas mehr Zeit 
einplanen, kann dafür aber 
echte Schnäppchen entde-
cken und die besondere Ein-
kaufsatmosphäre genießen. 
Besonders auch der Einkauf 
im lokalen Handel lohnt sich: 
Viele Geschäfte bieten exklu-
sive Aktionen und persönliche 
Beratung, die online kaum zu 
� nden sind. Wer im Vorfeld 
genau weiß, was gebraucht 
wird, kann gezielter kaufen 
und Impulskäufe vermeiden. 
Auch ein vorher festgelegtes 
Budget schützt vor zu hohen 
Ausgaben. (ots/ red)

Foto: blackCAT/E+/Getty Images

 Viele weitere Tipps und Inspiration 
rund um das Thema Shopping � nden 
Sie unter diesem QR-Code oder auch 
hier:

https://go.nussbaum.de/shoppingtour/
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www.nussbaum.de/themen/

BLACK WEEK
24.11. - 01.12.2025

Medizinische Fußpflege - 28 €
Hausbesuche  -  30 €

Kosmetik-SEM
Telefon 0176  21928603

– Kein Aufpreis –

Medizinische Fußpflege - 28 €
Nagel-model-lage mit 
Gel 

35 €
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Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68782 Brühl

 Elektroanlagen
 Sprechanlagen
 Sat-Anlagen

 Nachtspeicher-
anlagen
 Kundendienst

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68782 Brühl

Telefon 06202 / 73184
Handy 0172 / 6203778
www.elektro-niemeier.de Ketscher Str. 34 · 68782 Brühl · Tel.: 0 6202-57 63 44 · Mobil: 0160-94 40 23 95

Bedachungen aller Art
Klempnerarbeiten
Einbau von Dachflächenfenster
Eigener Gerüstbau

Fassadenverkleidung
Dachisolierung
Dachbegrünung
Schieferarbeiten

DACHDECKERBETRIEB

Matthias Böckmann
vormals Dachdeckermeister

Otto Rempp

Dachdecker / - helfer m/w/d ab sofort gesucht!

Eine sichere Wasserversorgung auf qualitativ hohem Niveau ist unser wich-
tigstes Anliegen - gepaart mit fairen Preisen und hervorragendem Service.
Zur Sicherung der Versorgungsqualität müssen wir daher zum 01.01.2026 
den Verbrauchspreis sowie die Servicepreise, die abhängig von der instal-
lierten Zählernennleistung sind, erhöhen.
Der Verbrauchspreis erhöht sich zum 01.01.2026 von 2,34 Euro/m³ (ohne 
USt.) auf 2,46 Euro/m³ (ohne USt.) bzw. von 2,50 Euro/m³ (inkl. 7% USt.) auf 
2,63 Euro/m³ (inkl. 7% USt.).
Der Servicepreis für Zähler bis 5 m³/h erhöht sich z.B. um 2,08 Euro/Monat 
(ohne USt.) bzw. 2,23 Euro/Monat (inkl. 7% USt.), der Servicepreis für Zähler 
bis 10 m³/h erhöht sich um 2,75 Euro/Monat (ohne USt.) bzw. 2,94 Euro/
Monat (inkl. 7% USt.).
Ab 01.01.2026 gilt damit der nachfolgend aufgeführte „Allgemeine Preis für 
Wasser“. Die Preistabelle enthält fett gedruckte Bruttopreise einschließlich 
der derzeit gültigen USt. von 7%. Zusätzlich sind die zugehörigen Nettoprei-
se (ohne USt.) aufgeführt. Die Bruttopreise sind gerundet.

Die Preiserhöhung liegt für den durchschnittlichen Verbrauch eines 3-Per-
sonen-Haushalts in einem Mehrfamilienhaus bei 1,86 Euro/Monat brutto 
bzw. ca. 6,5 %. Die geänderten Preise für Wasser treten mit Wirkung vom 
01.01.2026 in Kraft. In Ihrer Jahresabrechnung werden wir die jeweiligen 
Verbräuche zeitanteilig ausweisen. Hierbei ermitteln wir rechnerisch unter 
Berücksichtigung der gesetzlichen Bestimmungen die Zählerstände zum  
31.12.2025. Wenn Sie uns bis 15.01.2026 die tatsächlichen Zählerstände über 
unsere Online-Services, erreichbar über die Homepage von MVV Energie 
(mvv.de/onlineservices) oder unsere App „Meine MVV“, schriftlich oder per 
E-Mail mitteilen, legen wir diese der Abrechnung zugrunde.

Mitteilung an unsere Kunden
Allgemeiner Preis für Wasser ab 01.01.2026

www.mvv.de

Wasserpreis netto brutto

Verbrauchspreis 2,46 2,63 Euro/m³

Servicepreis 

Zähler bis 5 m³/h 190,00 203,30 Euro/Jahr

Zähler bis 10 m³/h 248,00 265,36 Euro/Jahr

Zähler bis 20 m³/h 305,00 326,35 Euro/Jahr

Zähler bis 30 m³/h 463,00 495,41 Euro/Jahr

Zähler bis 100 m³/h 989,00 1.058,23 Euro/Jahr

Zähler bis 150 m³/h 1.540,00 1.647,80 Euro/Jahr

Zähler bis 300 m³/h  3.199,00 3.422,93 Euro/Jahr

Preisblatt zu den Ergänzenden Bedingungen der 
MVV Energie AG zur AVBWasserV 
Gültig ab 01.01.2026

netto brutto

I. Verwendung des Wassers, § 22 AVBWasserV 
(Zu 5. der Ergänzenden Bedingungen)
Jahresmietzins für Standrohre (7% USt.) 600,00 Euro 642,00 Euro

II. Verzug,§ 27 AVBWasserV 
(Zu 6. der Ergänzenden Bedingungen)
Mahnung

 
0,75 Euro*

III. Einstellung und Wiederaufnahme der 
Wasserlieferung, § 33 AVBWasserV
(Zu 8. der Ergänzenden Bedingungen)

Unterbrechung der Versorgung 
Wiederherstellung der Versorgung

38,50 Euro*
38,50 Euro 

 
45,82 Euro

 

Bei Zählerausbau und -einbau sowie Außensperrungen wird der tatsäch-
liche Aufwand in Rechnung gestellt.

Die Wiederherstellung der Versorgung wird von der vollständigen Bezah-
lung der durch die Versorgungsunterbrechung und Wiederherstellung 
entstandenen Kosten abhängig gemacht.

IV. Steuern und Abgaben
Soweit nichts Abweichendes angegeben ist, ist den vorgenannten Beträgen 
die Um satzsteuer in der jeweils gesetzlich festgelegten Höhe hinzu zu 
rechnen. Die Brut topreise enthalten die Umsatzsteuer in Höhe von derzeit 
19 %, sofern nichts Abwei chendes angegeben ist. Die mit * gekennzeich-
neten Beträge unterliegen nicht der Umsatzsteuer. 

Gern beraten wir Sie näher über unsere Produkte rund um das Thema Wasser. Wir informieren Sie telefonisch unter 0621 3770 5555 oder persönlich im 
MVV E.forum am Luisenring 49 in Mannheim. Auch im Internet sind wir für Sie da unter mvv.de/wasser. 

Mannheim, im November 2025

Die Bereitstellungspreise für die Vorhaltung von Löschwasser, veröffentlicht zum 01.01.2025, bleiben unverändert.

Nachfolgend finden Sie das Preisblatt zu den ergänzende Bedingungen der 
MVV Energie AG zur AVBWasserV. Die ergänzenden Bedingungen können 
Sie unter www.mvv.de/wasser/liqua-trinkwasser einsehen.
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- Gardinen - 
waschen vom 

Profi!
Fragen Sie nach 
Ihrem Termin.

WOHNRAUMVERSCHÖNERER GMBHWOHNRAUMVERSCHÖNERER GMBH

binder-optik.de

Viernheim Rhein-Neckar-Zentrum
Robert-Schuman-Straße 8a
68519 Viernheim
Tel. 06204. 91 92 06

Mannheim
Niederfeldstraße 120
68199 Mannheim
Tel. 0621. 82 59 11

Mannheim Feudenheim 
Hauptstraße 78
68259 Mannheim
Tel. 0621. 79 20 56


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Beim Glaspreis

50 %
 sparen *

50x in Süddeutschland 
3x ganz in Ihrer Nähe:

* Beim Kauf einer kompletten Brille inkl. ausgewählter Brillengläser in Sehstärke und 
Sorglos24 Paket bezahlen Sie nur den Preis der UVP für ein Brillenglas. Das zweite 
Glas in exakt gleicher Qualität erhalten Sie für 0,– Euro. Nicht kombinierbar mit an-
deren Angeboten, Rabatten sowie „meineBrille“. Gültig bis 31.01.2026.

Ein Glas 
geschenkt*

Beste Glasqualität zum halben Preis!

ANKAUFBÖRSE FRANZ
Große Greifengasse 4A 
67346 Speyer  
Tel.: 06205 2557787 
Mob.: 01575 1542558 
www.ankaufboerse-franz.de

Gold, Uhren, Schmuck,  
Zahngold, Silber und mehr

sofortige Auszahlung

  Zuverlässig, seriös & diskret 
NEUERÖFFNUNG

Ankauf jeglicher Art von Fahrzeugen. Sportwagen, auch 
Wohnmobil, mit Motor- oder Unfallschäden.  

Seriöse Abwicklung.
7 Tage/Woche  0176 - 32061541 | www.autokauf24h.de

Bulut Autohandel

Clubhaus der Hundefreunde Brühl-Rohrhof
Winteröffnungszeiten:  

Mittwoch bis Samstag 16:30 bis 22:00 Uhr 
Sonntag 12:00 bis 20 Uhr

 06202 5 90 89 96
Hanfäcker 11, 68782 Brühl

Mehr Infos:
www.clubhaus-
hundefreunde-

rohrhof.deTischreservierung möglich!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Silvester geöffnet, 

Reservierung 

erforderlich

16:30 - 22:00 Uhr

https://nussbaumwelt.net/coupons/

Spare mit mehr als 7.500  
Coupons bei deinen nächsten  

Unternehmungen mit Freunden!

UNTERHALTUNG auf


